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Nr. 02 · Februar 2013 · 41. Jahrgang 

Informationsblatt des Amtes Eggebek 
mit den Gemeinden Eggebek, Janneby, Jerrishoe, 
Jörl, Langstedt, Sollerup, Süderhackstedt, Wanderup 
und amtliche Bekanntmachungen der 
Kirchengemeinden Eggebek-Jörl und Wanderup

Postwurfsendung -  alle
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www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609/900-0 · Fax 04609/900-150

Liebe Patienten, 
außerhalb der Öffnungszeiten der niedergelassenen 
Ärzte sind dann zentrale Anlaufpraxen für die Notfall-
versorgung zuständig:
FL, Diakonissen-Anstalt, Knuthstr. 1
 Mo., Di., Do.  19.00-21.00 Uhr
 Mi., Fr.  17.00-21.00 Uhr
 Sa., So., Feiertag  09.00-13.00 Uhr
   17.00-20.00 Uhr
SL, Martin-Luther-Krankenh., Lutherstr. 22
 Mo., Di., Do.  19.00-21.00 Uhr
 Mi., Fr.  17.00-21.00 Uhr
 Sa., So., Feiertag  09.00-13.00 Uhr
   17.00-20.00 Uhr
 zusätzlich kinderärztlicher Notdienst
   14.00-17.00 Uhr
Patienten, denen es aus medizinischen Gründen nicht 
möglich ist, die Anlaufpraxis aufzusuchen, werden von 
einem zusätzlichen Fahrdienst für Hausbesuche versorgt.
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten gilt (ab 
8.00 Uhr) eine landesweit einheitliche Rufnum-
mer 116 117
Für lebensbedrohliche Notfälle gilt auch wei-
terhin die Notrufnummer 112.
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Apothekendienst  FebruAr 2013

W
 Apotheke Wanderup
 Flensburger Str. 6 · 24997 Wanderup
 Telefon 0 46 06 / 5 55

L
 Land Apotheke
 Wanderuper Straße 13 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 84 77

J
 Apotheke in Jübek
 Große Straße 34 · 24855 Jübek
 Telefon 0 46 25 / 18 580

U
 Uhlen-Apotheke
 Dorfstraße 12 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 9 20

G
 Bären-Apotheke
 Hauptstraße 14 · 24969 Großenwiehe
 Telefon 0 46 04 / 424

Notdienst 
Montag bis Frei-
tag bis 21.00 Uhr.

Sa. nur von 
16.00-18.00 Uhr 
dienstbereit.
Sonn- und Feier-
tage nur von 
10.00-12.00 und 
16.00-18.00 Uhr 
dienstbereit.

Ggfs. notwendige 
Änderungen ent-
nehmen Sie bitte 
den Aushängen in 
den Apotheken

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Dienstags geschlossen! 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Edgar Paulsen: täglich zu den Öffnungszeiten des Amtes und 
nach Vereinbarung  - Tel. 04609/900-224 
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38/72 05  Do. von 18:15 bis 19:45 Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bürgermeisterin Petra Nicolaisen
Tel. 0 46 06/272 o. 510, Fax. 0 46 06/96 50 55 „Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gemeinde Jörl  Bürgermeisterin Hünefeld Tel. 04607-657
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Verantw. Redaktion:  Amtsvorsteher Edgar Paulsen, Ltd. Ver-
waltungsbeamter Klaus-Dieter Rauhut
Für den Inhalt der kirchlichen Seiten sind die Kirchengemeinden 
verantwortlich.
Zuschriften an die Redaktion „WIR”: 
Amtsverwaltung Eggebek, 24852 Eggebek, Hauptstr. 2,              
☎ 0 46 09-900-225, e-mail: wir@amt-eggebek.de
Red.-Ansprechpartnerin: Kirsten Pritscher
Redaktionelle Mitarbeit: 
Jürgen Röh, Wanderup, Kamplanger Weg 8, ☎ /Fax 04606-2 68, 
e-mail: roehwanderup@aol.com
Christa Thordsen, Janneby, Eggebeker Weg 9, ☎ 0 46 07-2 67 · 
Fax 0 46 07-93 220 52 · e-mail: christa@jthordsen.de
Stefan Andresen, Eggebek, Schlehenweg 12, ☎ 04609 - 952054 , 
Fax: 04609 - 952130 , e-mail: sandresen@t-online.de
Verlag, Anzeigenverwaltung, Druckvorstufe: 
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit 
Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und Informatio-
nen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin für 
Psychiatrie u. Psychotherapie + Dr. Kathrin Planke, Ärztin
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen m. psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621/810 - 62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek 3. Mo. im Monat 
10:00-11:00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Backert 04621/810 - 35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
Mo. 14:00-16:00 + Di. 8:30-16:00 Uhr Frau Backert 
0461/43010412
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzei-
ten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 
12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 bis 17:00 
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung. 
Dienstags geschlossen! 

Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige und 
Freunde von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Fr. um 20.00 Uhr in der Al-
tentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

redaktionsschluss für die
März-Ausgabe ist am 14. Febr. 

Fachstelle Medienabhängigkeit 
und Mediennutzung
Im Frühjahr 2012 wurde eine Fachstelle für Medien-
abhängigkeit und Mediennutzung mit Sitz im Sucht-
hilfezentrum Schleswig eingerichtet. Die Aufgaben 
der Fachstelle umfassen unter anderem
persönliche Beratung von Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen, Angehörigen und Freunden, bei 
Bedarf Vermittlung von Hilfsangeboten, Beratung 
und Schulungen von MitarbeiterInnen des Sozial-, 
Gesundheits- und Bildungswesens, Präventionsver-
anstaltungen. 
Kontaktaufnahme bitte unter Tel. 0 46 21 – 48 61 0,
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia. Info 
unter: www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
mail: dronia@suchthilfezentrum-sl.de
Termine sind im Suchthilfezentrum Schleswig, in 
der Außenstelle Satrup sowie im Amtsbereich Egge-
bek (bedingt) möglich.

Suchtberatung für den Amtsbereich Eggebek
Das Suchthilfezentrum Schleswig bietet persönliche Beratung von Menschen an, die direkt oder indirekt von Problemen in 
Zusammenhang mit Alkohol, Nikotin, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstörungen, Medien und anderen Verhaltens-
süchten betroffen sind.Die Beratung ist kostenlos, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.

Kontakt und Info: Suchthilfezentrum Schleswig, Suadicanistraße 45, 24837 Schleswig, Tel. 0 46 
21 – 48 61 0, www.suchthilfezentrum-sl.de
Offene Sprechstunden in Schleswig: Montag 17.30 – 18.30 Uhr und Freitag 9.00 – 10.00 Uhr · 
Offene Sprechstunde in Satrup:  Mittwoch 16.00 -17.00 Uhr
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STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT

Für unsere Beratungsstelle
suchen wir zum
1. August 2013 eine/n

Auszubildende/n zum/zur
Steuerfachangestellten
Sie haben Talent im Umgang mit Zahlen, 
Spaß an EDV und dem Umgang mit Men-
schen sowie einen sehr guten Realschulab-
schluss bzw. Fachhochschulreife/ Abitur.
Wir bieten eine qualifizierte Ausbildung mit 
angenehmen Arbeitsbedingungen, den 
besten Zukunftschancen und Fortbildungs-
möglichkeiten.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Herrn Steuerberater Hans-Jürgen Ketelsen
Tornschauer Straße 2, 24963 Tarp
Tel. 04638 / 8920-0 · Fax 04638 / 8920-89
hjketelsen@tarp.shbb.de

Stellenausschreibung
Für den Betrieb der Mensa an der Grund- und Regionalschule Eggebek 
sucht das Amt Eggebek zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine quali-
fizierte

Hauswirtschaftskraft
Es handelt sich um ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis nach 
den Richtlinien des TvöD in einem Umfang von ca. 21 Stunden. 
Die Bewerberinnen/die Bewerber sollen selbstständig und eigenver-
antwortlich die Mensa an der Offenen Ganztagsschule  mit den 
Bereichen Essensvorbereitung, Speiseaufbereitung und Essensausgabe 
führen. Die Gestaltung eines schmackhaften und abwechslungsrei-
chen Speiseplans incl. Beschaffung und Abrechnung  gehört eben-
falls zum Aufgabenbereich.
Die Offene Ganztagsschule verfügt über ein engagiertes Team mit 
tollem kollegialem Klima.
Im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten werden Frauen bei 
gleichwertiger Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung vorran-
gig berücksichtigt. Schwerbehinderte werden bei entsprechender 
Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis zum 15.02.2013 
erbeten an den Amtsvorsteher des Amtes Eggebek, Hauptstraße 2,  
24852 Eggebek. Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Frau 
Petersen (04609) 900-208  gern zur Verfügung.

„Mein Herz ist schwer,
ich habe keine Existenz mehr.”
Erbitte Unterstützung durch günsti-
gen Wohnraum (Erdgeschoß + kl. 
Grundstück, gern auch Bauernhof) 
und Arbeitsmöglichkeit (gern mit 
Tieren und Pflanzen) - mögl. Raum 
Eggebek/Langstedt. Bitte nur seri-
öse Angebote!
Bärbel Helmer (53 J.) und Golden 
Retriever Bella, Tel 04609/712

Beim Jugendferienwerk 2013 anmelden
Auch in diesem Jahr besteht wieder 
die Möglichkeit, Kindern aus unseren 
Gemeinden im Rahmen des Jugendfe-
rienwerkes einen Ferienaufenthalt zu 
ermöglichen.
Bei einer Eigenbeteiligung der Eltern 
in Höhe von 60 EURO stehen Plätze in 
den folgenden Ferienlagern durch das 
Kreisjugendamt zu Verfügung
Neukirchen I
23.06. – 10.07.2013 8 – 12 Jahre 
(geb. 11.07.2000 – 01.01.2005)
Neukirchen II  
14.07. – 31.07.2013 13 – 15 Jahre
(geb. 01.08.1997 – 14.07.2000)
Rantum I  
22.06. – 11.07.2013 12 – 15 Jahre
(geb. 12.07.1997 – 22.06.2001)
Rantum II  
12.07. – 26.07.2013 12 – 15 Jahre
(geb. 27.07.1997 – 12.07.2001)
Weseby I  
23.06. – 09.07.2013 8 – 12 Jahre
(geb. 10.07.2000 – 23.06.2005)
Weseby II  
12.07. – 28.07.2013  8 – 12 Jahre
(geb. 29.07.2000 – 12.07.2005)
Klitten/DK  
24.06. – 06.07.2013 8 – 12 Jahre
(geb. 23.07.2000 – 01.01.2005)
Toscana/Italien 
08.07. – 22.07.2013 13 – 17 Jahre
(geb. 07.07.1995 – 21.07.2000)
Teilnehmen können Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 8 - 17 Jahren, 
deren Familien eine der folgenden Kri-
terien erfüllen:
a) Familien, die Leistungen nach Hartz 

IV (ALG II) erhalten
b) Familie ist wohngeldberechtigt
c) sonstige soziale Gründe
Um Anmeldung wird bis spätestens 
22. Februar 2013 bei der Amtsver-
waltung Eggebek, Frau Petersen, Tel. 
04609/900-208, gebeten.

Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Am-
tes Eggebek und der amtsangehörigen 
Gemeinden wurde vom 14.12.2012 bis 
zum 11.01.2013 im amtlichen Mittei-
lungsblatt des Amtes Eggebek nachste-
hendes rechtskräftig veröffentlicht:
14.12.2012  Nr.41 
S. 177+178 1. Änderung und Erweite-
rung des Bebauungsplanes Nr. 5 
„Windenergienutzung Stieglund“ und 
Übersichtsplan der Gemeinde Jörl 
S. 179+180 9. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes und Übersichtsplan 
der Gemeinde Jörl 
S. 181  Haushaltssatzung der Gemein-
de Jörl Haushaltsjahr 2013  
S. 182 1. Nachtragshaushaltssatzung 
der Gemeinde Eggebek Haushaltsjahr 
2012 
S. 183  Haushaltssatzung der Gemein-
de Eggebek Haushaltsjahr 2013
21.12.2012  Nr.42 
S. 184 Bekanntmachung über die 
Auslegung der Jahresrechnungen 2011 
und der dazu erstellten Prüfberichte der 
gemeindlichen Rechnungsprüfungsaus-
schüsse 
04.01.2013  Nr.1 
S. 1   Gemeindevertretersitzung Ge-

meinde Wanderup 
S. 2 Bau- und Umweltausschusssit-
zung Gemeinde Eggebek 
11.01.2013  Nr. 2 
S. 3+4 Bekanntmachung über den Be-
schluss der 3. vereinfachten Änderung 
des B-Planes Nr. 3 der Gemeinde Jörl 
für das Gebiet „östlich der Hauptstraße 
(Landesstraße L29) und nördlich der 
Straße Am Sportplatz in der Ortslage 
Kleinjörlfeld“ + Übersichtsplan
S. 5 Jugend- und Sozialausschuss-
sitzung Gemeinde Eggebek
S. 6+7 Bekanntmachung über den Be-
schluss der 2. vereinfachten Änderung 
des B-Planes Nr. 11 der Gemeinde 
Wanderup für das Gebiet „östlich des 
Thingweg sowie südlich und nördlich 
der Straße Achter de Holt, am östlichen 
Rand der Ortslage Wanderup“ + Über-
sichtsplan
S. 8+9 Bekanntmachung über die 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 
12 „Sondergebiet Eggebek West für das 
Gebiet westlich der Ortslage Eggebek 
der Gemeinde Eggebek, westlich des 
Bäckerweg (Kreisstraße 88), nördlich 
und westlich der Straße Süderfeld und 
westlich der Hauptstraße (Landesstraße 
247)“ + Übersichtsplan
S. 10 Gemeindevertretersitzung Ge-
meinde Sollerup
S. 11+12 Bekanntmachung über die 
frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit über die 1. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 12 „Gewerbegebiet 
Mühlenweg“ sowie die 19. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Wanderup + Übersichtsplan
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Rentensprechstunde  
Die Rentensprechstunden finden jeweils 
von 08:00 bis 11:30 Uhr statt.In dringen-
den Fällen sind Sonderberatungen und 
bei Behinderung oder schwerer Erkran-
kung Hausbesuche möglich. 
Als nächster Sprechstundentermin ist 
Montag, der 11. Februar 2013 vorgese-
hen.    Um Wartezeiten zu vermeiden, ist 
mit Herrn Klatt vorher telefonisch ein Ter-
min zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 09:00-12:00 
u. 15:00-18:00 Uhr). Tel.: 04636/1316.

Es wurden im Bürgerbüro folgende 
Fundsachen gemeldet:
- 1 rote Brille
- 1 Schlüssel mit grünem Band 
- Diverse Fundsachen der Eichenbach-
schule

Fundbüro

Sitzungen
Gemeinde Eggebek
Gemeindevertretersitzung
Mi., 20.02.2013, 19:30 Uhr  
Gasthof Thomsen
Gemeinde Jerrishoe
Einwohnerversammlung
Mo., 04.03.2013, 19:30 Uhr  
Landgasthof „Heideleh“

Fahrbücherei
Eggebek  Do. 28.02.2013
Grundschule Bushaltestelle  10:10-10:55 Uhr
Norderstraße 17 11.05-11:30 Uhr
Westerreihe 35 11.35-11.45 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten   11:50-12:15 Uhr
Thingplatz, Bushaltestelle 16:35-16:55 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 17.00-17:20 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 17:25-17:55 Uhr
Janneby  Fr.  15.02.2013  
Eggebeker Weg 9 Thordsen 10:00-10:10 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 14:40-15:20 Uhr
Jerrishoe  Fr. 15.02.2013  
Feuerwehrhaus 09:35-09:50 Uhr
Norderreihe 15 15:35-16:20 Uhr
Jörl   Mo. 04.02.2013
Kleinjörl: Grundschule 11:50-12.15 Uhr
Kätnerweg 11 12.25-12:40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13:35-13:50 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9  14.00-14:15 Uhr
Hauptstraße 39A 14:20-14:40 Uhr
Kleinjörl: Grundschule II 15:10-15:35 Uhr
Langstedt  Do. 28.02.2013
Ulmenallee: Kindergarten 09.45-10.00 Uhr
Keelbeker Weg / Langacker 16.00-16:30 Uhr
Sollerup  Mo. 04.02.2013
Landgasthaus Dorfstraße 11.05-11.20 Uhr
Landgasthaus Dorfstraße 15:45-16:20 Uhr
Süderhackstedt  Mo. 04.02.2013 
Dorfstraße 10  11:30-11.45 Uhr
Hauptstraße 5  14:50-15.05 Uhr
Wanderup  Di. 26.02.2013  
Schule 11:10-11:40 Uhr
Gasthaus Westerkrug 11:45-12:05 Uhr

Mühlenweg/Sandkoppelring 12:10-12:30 Uhr
Ringstraße 37 13:25-13:55 Uhr
Sünneby 14 14:00-14:20 Uhr
Ellersieg 12 14:25-14:55 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17:00-17:40 Uhr

Wir informieren Sie über unsere Wo-
chenenddienste im  Februar 2013:
02. + 03.02.13 Carmen Hoeck, Maren 
Klosinsky, Anke Petersen und Johanna 
Priddat

08. + 09.02.13 Ute Aye, Bettina Drei-
ßigacker und Karin von Holdt

16. + 17.02.13 Maren Klosinsky, Re-
gina Petersen und Johanna Priddat
23. + 24.02.13 Ute Aye, Carmen 
Hoeck und Anke Petersen 
Änderungen vorbehalten 
Die Schwestern sind zu erreichen über 
die Sozialstation im Amt Eggebek 
gGmbH  unter der Telefonnummer

04606/348 oder 0160/2607575

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de
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Aus dem 
Standesamt

Geburtstage in der Zeit vom 01.02.2013  bis 05.03.2013
Gemeinde Eggebek
Gerda Rossow  03.02.35
Marga Manke  12.02.38
Annemarie Hohnsbehn 15.02.33
Maria Jessen-Asmussen 17.02.32
Hermann Christiansen 20.02.27
Hans Uwe Erichsen 23.02.38
Rosemarie Thomsen 05.03.37
Gemeinde Janneby
Elke Jensen  05.02.37
Hans-Heinrich Clausen 19.02.19
Maria Hansen  22.02.37
Thomas Schääfe  05.03.24
Gemeinde Jerrishoe
Hannelore Omelanowsky  07.02.30
Christine Schmidt 10.02.37
Claus Christiansen 25.02.32
Ruth Boelk  04.03.34
Gemeinde Jörl
Rudolf Kraus  21.02.35

Gemeinde Langstedt
Hans-Peter Matzen 05.02.38
Christel Lorenzen 11.02.33
Gemeinde Sollerup
Elke Brodersen  13.02.37 
Johann Helmut Gloe 20.02.37
Gemeinde Süderhackstedt
-/-
Gemeinde Wanderup
Ida Petersen  18.02.34
Annemiene  Andresen 21.02.35
Marianne Marxen 21.02.35
Heidrun Nißen  26.02.36
Heinke Schreber  02.03.30
Marianne Clausen 05.03.37
Diamantene Hochzeit der Eheleute
Karla und Werner Pietsch, Wanderup, 
am 13. Februar
Herausgeber und Redaktion gratulie-
ren herzlich !      

Sterbefälle
10.12.2012 Claus-Peter Hansen, Solle-
rup, 79 Jahre
13.12.2012 Regina Paysen, Janneby, 53 
Jahre
18.12.2012 Georg Hoffmann, Langstedt, 
68 Jahre
20.12.2012 Emmy Andresen, Wande-
rup, 81 Jahre
25.12.2012 Ilse Schrum, Eggebek, 88 
Jahre
09.01.2013 Annemarie Schlott, Wande-
rup, 83 Jahre

Mitarbeiterfortbildung
Das Standesamt Eggebek bleibt von 
Montag, 18.02.2013,  bis Mittwoch, 
20.02.2013,  wegen einer Mitarbeiter-
fortbildung geschlossen.

Gemeinden aus dem Jörler Raum
Mo.,  04.02. 14:30 Uhr DRK-Kartenspielen; Feuerwehrgerätehaus Janneby
Mo., 04.02. 14:30 Uhr DRK-Kartenspielen; Feuerwehrgerätehaus Süderhackstedt
Mi., 06.02. 15:00-17:00 Uhr DRK-Klönschnack; MarktTreff Kleinjörl
Mi., 13.02. 15:30-19:00 Uhr Club d. älteren Generation; Fasching, Gärtnerkrug Eggebek
Sa., 16.02. 14:30 Uhr Reitverein Sollerup-Hünning, Kinderringreiten, Reithalle Sollerup
Sa., 16.02. 19:30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Janneby; Feuerwehrfest, Dörpskrog
Do., 21.02. 15:00 Uhr DRK-Kartenspielen, Kindergarten Kleinjörl
So., 24.02. 09:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Janneby, Boßeln
Mi., 27.02. 19:30 Uhr Landfrauenverein Jörl, Lesung (Ellen Puffpaff), MarktTreff Kleinjörl

Gemeinde Jerrishoe
Fr., 01.02. 19:30 Uhr Sterbekasse, Jahreshauptversammlung, Landgasthof Heideleh
Fr., 08.02. 19:30 Uhr Schützenverein, Jahreshauptversammlung, Heideleh
Mo., 11.02. 14:30 Uhr DRK, Klöönnachmittag, Landgasthof Heideleh
Di., 12.02. 19:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr, DoKo Reserve, Feuerwehrgerätehaus
Mi., 13.02. 14:30 Uhr Landfrauen, Fotosafari: Streifzug durch Schleswig-Holstein, 
   Bürgerhaus Tarp
Fr., 15.02. 19:30 Uhr  Freiwillige Feuerwehr, Jahreshauptversammlung, Landgasthof 
   Heideleh
Sa., 23.02. 19:30 Uhr Jagdgenossenschaft, Jagdfest, Landgasthof Heideleh
So., 24.02. 10:00 Uhr Sozialverband, Frühstück, Schützenheim Tarp
Sa.,  02.03. 14:00-16:00 Uhr Gemeinde, Annahme von Busch und Gestrüpp, Bolzplatz
Mo., 04.03. 19:30 Uhr Gemeinde, Einwohnerversammlung, Landgasthof Heideleh

Gemeinde Wanderup
Fr., 01.02. 19:30 Uhr Freiwillige Feuerwehr, Generalversammlung, Westerkrug
Di., 05.02. 19:00 Uhr LandFrauenVerein, Jahreshauptversammlung, Westerkrug
Fr., 08.02. 16:00 Uhr VUF, Jugendgeneralversammlung, Dänische Schule
Mo., 11.02. 16:00-18:00 Uhr JUZ, Rosenmontagsfete für Kinder 
Di., 12.02. 20:00 Uhr VUF, Jahreshauptversammlung, Dörpshuus
Mi., 13.02. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Sa., 16.02. 14:00 Uhr TSV, Jugendversammlung und Fahrt zur Eishalle, Abfahrt Schule
So., 17.02.  Freiwillige Feuerwehr, Fahrt zur Niederdeutschen Bühne
Do., 21.02. 19:30 Uhr Wirtschaftsverein, Jahreshauptversammlung, Westerkrug
Sa., 23.02. 14:00-18:00 Uhr TSV, Fitnesstag, Turnhalle
Mi., 27.02. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Mi., 27.02. 20:00 Uhr Dän. Frauenverein, Jahreshauptversammlung, Dänische Turnhalle
Sa., 02.03. 14:00-17:00 Uhr Flohmarkt, KiTa

Gemeinden Eggebek / Langstedt
Fr., 01.02. 19:00 Uhr Reitverein Eggebek, Jugendversammlung, Gasthof Thomsen
Fr., 01.02. 19:30 Uhr Reitverein Eggebek, Jahreshauptversammlung mit anschließendem  
  gemeinsamen Essen, Gasthof Thomsen
Sa., 02.02.  Sportschützen Langstedt, Schützenfest
Fr., 08.02.  Freiwillige Feuerwehr, Jahreshauptversammlung
Sa./So., 09/10.02.  Fasching HGV Eggebek 
So., 10.02.  Sportschützen Langstedt, Vereinsmeisterschaft Gilde
Mo., 11.02. 20:00 Uhr Frauentreff Eggebek, Reikitreffen, Seniorentagesstätte
Di., 12.02. 19:30 Uhr Sportschützen Langstedt, Preisskat u. Doppelkopf, Schützenheim
Mi., 13.02. 14:30 Uhr LandFrauen Langstedt, Fotosafari: Streifzug durch Schleswig-
   Holstein, Bürgerhaus Tarp
Mi., 13.02. 19:30 Uhr Preisdoppelkopf im Gasthof Thomsen, Eggebek
Do., 14.02. 19:30 Uhr DRK Langstedt, Jahreshauptversammlung, Engbrück
Do., 14.02.  Uhlenspeeler beim Gasthof Thomsen
Sa., 16.02.  Frauentreff Eggebek, Führung durch die Diakonissenanstalt  Flens 
  burg
Sa.,  16.02. 19:30 Uhr SoVD Eggebek, Verbandsfest, Gärtnerkrug
Mi., 20.02. 19:30 Uhr Gemeinde Eggebek, Gemeindevertretersitzung, Gasthof Thomsen
Fr., 22.02. 19:30 Uhr Frauentreff Eggebek, Jahreshauptversammlung, Gärtnerkrug
Sa., 23.02. Feuerwehrfest
Di., 26.02. Schützenverein Eggebek, Jahreshauptversammlung
Mi., 27.02. 19:30 Uhr Preisdoppelkopf im Gasthof Thomsen, Eggebek
Sa., 02.03.  Jugendversammlung Hohe Geest
Mo., 04.03.  SSF Langstedt, Jahreshauptversammlung

Termine im Amt Siehe auch im Internet: www.amt-eggebek.de
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Berufsinformations-
börse des 8. Jahrgangs
Am 22.11.2012 veranstalteten 
die Schüler der 8. Klassen unter 
der Leitung von Herrn Albertsen 
und Herrn Simon eine Informa-
tionsbörse zum Thema „Beruf“. 
Hierzu arbeiteten die Schüler des 
Realschulganges im Vorhinein 
mit Hilfe verschiedener Medien 
selbst gewählte Berufe aus und 
stellten diese dem gesamten Jahr-
gang vor. Der Andrang an den ein-
zelnen Informationsständen war 
groß und so mancher Schüler hat 
wohlmöglich Informationen für 
seine berufliche Zukunft finden 
können.       Alexander Simon

Beim Projekt „Ball sucht Schule + Verein“ gewonnen
Die Eichenbach-
schule Eggebek 
hat bei dem Wett-
bewerb Ball sucht 
Schule+Verein, 
ausgeschrieben 
von der VR Bank 
Flensburg-Schles-
wig, als eine von 
über 30 Schulen 
und Vereinen 
aus dem gesam-
ten Kreis und der 
Stadt Flensburg 
einen Hauptpreis 
gewinnen können. Bei diesem Wettbe-
werb konnten Schulen und Vereine mit 
Hilfe eines kreativen Beitrages Bälle für 
ihre Einrichtung gewinnen. Die Schü-
ler der 8c überzeugten die Jury der VR 
Bank durch einen kreativen Filmbeitrag 
und verdienten sich ein Ballnetz mit 

zehn hochwertigen Bällen. Die Schüler 
zeigten sich stolz bei der Übergabe, ha-
ben sie sich doch gegen eine große Kon-
kurrenz mit ihrem Beitrag durchsetzen 
können. Herzlichen Glückwunsch! 

Alexander Simon

Maurer- und Betonbauarbeiten, Zimmererarbeiten
schlüsselfertiges Bauen, Um- und Anbauten

Dorfstraße 3 · 24852 Sollerup
Tel. 0 46 25/82 24-0 + 33 · Fax 0 46 25/82 24 24

”de Hansen’s”
  Dirk & Otto Hansen
   BAUUNteRNeHmeN GmbH & Co.KG

Alles rund um die         
Einschulung
Den passenden Schulranzen zu finden 
ist nicht so einfach - er muss den Kin-
dern optisch gefallen und trotzdem sehr 
gut sitzen. Worauf man bei der Wahl ach-
ten sollte, können interessierte Eltern, 
Großeltern und (zukünftige) Schülern 
und Schülerinnen am Samstag, 16. Fe-
bruar von 10-14 Uhr bei der zweiten Eg-
gebeker Ranzen-Party bei Agramodelle 
und Spielwaren, sowie im ehemaligen 
Schleckergbäude erfahren. An diesem 
Tag dreht sich alles rund um das Thema 
Schulranzen und Schulstart. Die  Firma 
Landkids, Agrarmodelle&Spielwaren 
Petersen und die IG-Tarp werden ein 
buntes Programm für die ganze Familie 
bieten.
Wie der Name schon sagt, geht es um 
die neusten Ranzen- und Rucksack-
modelle, die natürlich unverbindlich 
begutachtet und ausprobiert werden 
können.
„Wir sind mit einer großen Schulran-
zen-Verkaufsausstellung, individuellen 
Beratung und ergonomischer Anpas-
sung am Start“, erklärt Landkids-Chefin 
Sandra Blenckner, die sich auf einen 
Besucher-Ansturm freut. Aber das ist 
kein Problem: „Wir werden über 100 
Modelle der Firmen: sammies, Step by 
Step, ergobag, McNeill, School Mood, 
Spiegelburg, AllOut, Chiemsee, satch, 
Take it Easy und Syderf vorrätig haben, 
damit die Kinder ihren Lieblingsranzen 
auch gleich mitnehmen können.“ Eine 
EC-Karten-Zahlung ist möglich.
Damit der Schulstart gut gelingt ist 
auch eine schöne Schultüte wichtig - 
eine große Auswahl ganz individueller 
Schultüten wird Simone Isberner  be-
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reithalten.
Alles für die Schultüte bietet die Firma Agragmodelle & Spiel-
waren Petersen.
Neben der Beratung zur richtigen Schulausstattung steht das 
Thema Sicherheit im Vordergrund.
Der ADAC gibt Tipps für das sichere Verhalten der Schulan-
fänger im Straßenverkehr und informiert über den richtigen 
Einbau von Kindersitzen im Auto.
Die IG Tarp unterstützt diesen Tag mit Kinderschminken und 
Popcorn. Rabatt- und Sonderaktionen beim Ranzenkauf kom-
plettieren das Programm. Wir freuen uns auf viele Einschu-
lungskinder und Eltern, aber natürlich sind auch alle anderen 
Interessierten herzlich willkommen. 

Floorballturnier 
Gegen  Ende des Jahres wartete auf die Schüler/innen der Ei-
chenbachschule noch ein besonderes Highlight. Die Schüle-
rinnen und Schüler der Klassen 7 - 9 waren aufgerufen, sich 
an einem Floorballturnier zu beteiligen, welches unter der 
Leitung von Herrn Albertsen Herrn Laß und Herrn Simon aus-
gerichtet wurde. Floorball ist eine Art Hallenhockey,  wobei 
die Mannschaften paritätisch aus Jungen und Mädchen gebil-
det werden. Jeweils 4 Spielerinnen und Spieler sind auf dem 
Feld, die anderen stehen zum Auswechseln bereit. 
In der aktuellen Version des Floorballspiels sollten nicht nur 
die sportlichen Leistungen im Mittelpunkt stehen, sondern 
auch der Phantasie Spielraum gegeben werden. Die Schüler/
innen sollten die Mannschaften aufstellen und für einen wer-
bewirksamen Namen wie auch ein entsprechendes Outfit sor-
gen. Bei den Mannschaftsnamen konnten die Zuschauer sich 
dann über Schöpfungen wie „Lattenknaller, Pandastyler, Die 
wilden Pussys, Zombies, das C-Team“ und ähnliches freuen. 
Entsprechend war die Sportbekleidung teilweise recht phan-
tasievoll ausgefallen.
Für Turnieratmosphäre sorgte auch, dass professionelle Spiel-
feldbegrenzungen von der Schleswig-Holsteinischen Floor-
ballunion und der Schule Ohrstedt ausgeliehen wurde. 
Die Spiele begannen am Donnerstag, den 20.12. und endeten 
am letzten Schultag mit den Halbfinal und Finalspielen. Aus 
dem Finalspiel dingen die „Wilden Pussys“ als Sieger hervor 
und verwies „Das C-Team“ auf den 2.Platz. Auf dem dritten 
Platz landeten die „Hippies“, die zuvor die „Lattenknaller“ 
nach Verlängerung knapp besiegt hatten.
Die Sieger des Turniers bekamen zum Schluss die Gelegen-
heit, gegen eine spontan gebildete Lehrermannschaft aufs 
Feld zu gehen. Der Sieg über diese Auswahl fiel überlegener 

aus, als das Ergebnis (2:1) vermuten lässt.
Es wurden jedoch nicht nur die sportlichen Leistungen be-
wertet, denn die Mannschaften hatten sich auch schöpferisch 
mit ihrer Kostümierung und diversen Tanzeinlagen an dem 
Gelingen des Turniers beteiligt. Auch dies wurde mit Preisen 
gewürdigt: Den ersten Platz belegten die „Pandastyler“ gefolgt 
von dem C-team“ und den „Hippies“.
Am Ende war festzustellen, dass den Zuschauern (es waren 
auch etliche Eltern anwesend) eine niveauvolle Veranstaltung 
mit viel Spaß geboten wurde. Die Schüler waren mit viel En-
gagement und Ideen bei der Sache und dürfen, sicherlich zu 
Recht, auf eine Wiederholung hoffen.

Neele guck mal, wie im Restaurant 
Begeistert zeigte sich nicht nur Neeles Freundin Kim Maya 
bei der ersten Essensausgabe in der neu gestalteten Mensa der 
Grund- und Regionalschule Eggebek und verglich die hellen 
und freundlichen Räume und den netten Service mit der At-
mosphäre bei einem Restaurantbesuch. Die beiden kleinen 
Mädchen aus der ersten Klasse haben noch etwas Mühe, um 
auf den Ausgabetresen zu fassen, der aus hygienischen Grün-
den als Plexiglasabdeckung gut sichtbar die Speisen bei der 
Ausgabe abdeckt. Hausmeister Stefan Reichenberg hat dafür 
ein kleines Podest gebaut, dass die beiden Küchenkräfte Ma-
ren Oldhafer-Landau und Sieglinde Thomsen vor dem An-
sturm der ersten und zweiten Klassen vorsorglich am Tresen 
aufstellt. 
Die Schulküche war vor neun Jahren im Zusammenhang mit 
dem Anbau der Ganztagsschule ausgebaut worden. Seiner-
zeit wurde zur Förderung von Ganztagsschulangeboten diese 
Baumaßnahme aus dem Förderprogramm des Bundes mit 90 
% bezuschusst. Geplant war dieser Ausbau zur Verbesserung 
der pädagogischen Betreuung der Hauptschule Eggebek. Zwi-
schenzeitlich hat sich die Eichenbachschule Eggebek zu einer 
sehr beliebten Regionalschule mit umfangreichem sozialpäd-
agogischen Konzept weiter entwickelt. Sie wird z. Z. von ca. 
290 Regionalschülern und 180 Grundschülern besucht. War 
die ursprüngliche Küche vor 10 Jahren für 30 Mittagessen 
konzipiert, so nehmen nun täglich bis zu 100 Schülerinnen 
und Schüler eine warme Mittagsmahlzeit an der Schule ein, 
berichtet Schulleiter Jürgen Wannick. 
Der Amtsausschuss Eggebek als Schulträger hatte daher 
150.000 € zum Ausbau der Küche sowie der Mensa bereitge-

Von links: Marek, Baris, Neele und Kim Maya am Essenstresen in 
freudiger Erwartung der Mahlzeit
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stellt. Die bisherige Mensa wurde zu einer modernen Küche 
mit einer Kapazität von bis zu 200 Essen ausgebaut. Verschie-
dene Speisen können darin zeitgleich hergestellt werden. 
Der bisher für besondere Veranstaltungen genutzte Rundbau 
der Gangztagsschule wurde parallel zur Mensa umgerüstet. 
Ein Nebenraum wurde zur Mensa geöffnet und ein Warmhal-
tetresen eingebaut, der zweite Nebenraum ist zur Spülküche 
umfunktioniert worden.
Die Speisen werden frisch zubereitet, individuell portioniert 
und durch das Küchenteam mit Maren Oldhafer-Landau und 
Sieglinde Thomsen täglich um einen vitaminreichen Salat 
oder einen Nachtisch ergänzt. Gerade die Salatbar, an der sich 
die Kinder selbst bedienen und ihren Salat nach eigenem Ge-
schmack zusammenstellen, erfreut sich schon bei den Kleins-
ten zunehmender Beliebtheit, wie man folgendem Dialog an 
einem Essenstisch entnehmen kann:
„Lukas, du hast ja gar keinen Salat,“ fragt Kim Maya ihren 
Nachbarn. „Ich mag keinen Salat!“
„Waaas, hast du nicht gesehen, was es alles in der Salatbar 
gibt? Du willst mir doch nicht erzählen, dass du davon gar 
nichts magst!“ ermuntert Kim Maya erfolgreich zum Probie-
ren. 

Weihnachten 
Wie in jedem Jahr gab es auch 2012 eine Menge an  weihnacht-
lichen Aktivitäten in der Eichenbachschule. Stimmungsvolle 
Weihnachtsfeiern mit ganz unterschiedlichen Schwerpunk-
ten wurden in allen Grundschulklassen und auch in den 5. 
Klassen der Regionalschule gefeiert. Selbstverständlich wur-
de auch viel gebastelt und in allen Grundschulkassen hieß 
es an einem Vormittag oder Nachmittag in der Adventszeit: 
Heute werden Kekse gebacken. 
Zur Einstimmung in die Adventswochen gab es jeweils am 
Montagmorgen ein gemeinsames Singen aller Grundschüler 
und Fünftklässler im Grundschulflur. Verschiedene Theater-
besuche und ein Ausflug der Fünftklässler nach Krusmoelle 
zum Kerzenziehen rundeten das Geschehen ab. Ein Höhe-

Schulnachrichten

Tierspuren im Schnee
Dank der Anregung des Jägers Klaus Messenkopf hatten wir, 
die Klassen 3a und 3b, die Möglichkeit, mit ihm über die Fel-
der in Eggebek zu stapfen und verschiedene Tierspuren im 
Schnee zu entdecken. 
In der Nacht zuvor hatten sich Fuchs, Hase und Reh auf den 
Weg gemacht und ihre Spuren im Schnee hinterlassen. Die 
Spuren verrieten, dass die Tiere hier entweder gefressen, 
übernachtet oder sich  getroffen hatten. Manche Tiere lieferten 
sich auch eine Verfolgungsjagd. Einige Mäusespuren verliefen 
von dem einen Wegesrand zum anderen und ließen darauf 
schließen, dass sie die Löcher gewechselt hatten. 
Herr Messenkopf erzählte uns zu einigen Spuren die Ge-
schichten wie es in der Nacht gewesen sein muss, zeigte uns 
einige Bauten der Tiere und führte uns in einer schönen Run-
de über die schneebedeckten Felder in Eggebek. 
Es war ein spannender Vormittag.

punkt in diesem Jahr war wieder das im zweijährigen Turnus 
stattfindende Nikolausturnen am 06. Dezember 2012. Neben 
den „Maxis“ der Kindergärten Eggebek und Langstedt nah-
men daran in diesem Jahr auch erstmalig die „Maxis“ des 
Kindergartens Bollingstedt teil. An acht winterlichen und 
weihnachtlichen Stationen, wie z. B. „Engelsschaukel“, „Ster-
ne putzen“  oder „Spurensuche“ konnten die Kinder – beglei-
tet von Weihnachts- und Wintermusik- ganz unterschiedliche 
Bewegungserfahrungen machen. Die Kinder der 7c der Regio-
nalschule standen den Grundschul- und Kindergartenkindern 
dabei sehr hilfreich zur Seite.
Wir danken allen, die die Weihnachtsaktivitäten unterstützt 
haben – Eltern und natürlich unseren „Großen“ aus der Regi-
onalschule - ganz herzlich!

Grund- und Regionalschule

Termine – Regionalschule Klasse 5 
2013/2014
Der Informationsabend für die Aufnahme in die Klasse 5 an 
der Regionalschule Eggebek findet statt am Dienstag, dem 12. 
Februar 2013 um 18:30 Uhr in der Aula der Schule Eggebek.
Der Anmeldezeitraum für die zukünftige Klasse 5 ist in der 
Zeit vom  25. Februar 2013 bis 04. März 2013 von 08:00 – 
12:00 Uhr, nachmittags nach telefonischer Vereinbarung.
Die Eltern melden ihre Kinder bitte persönlich unter Vorlage 
 des Anmeldescheines im Original,
 der Schulartempfehlung,
 des letzten Zeugnisses,
 der Abstammungsurkunde oder Geburtsurkunde in Kopie
 der schriftlichen Anerkennung bei vorliegender Legasthe-
nie ihres Kindes in Kopie,
 des Lernplanes, wenn vorhanden, in Kopie sowie
 eines vollständig ausgefüllten und von beiden Sorgebe-
rechtigten unterschriebenen Personalbogens der Schule im 
Sekretariat der Schule Eggebek an (bitte achten Sie auf voll-
ständige Unterlagen).
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WIR  für die Jugend

Jugendtreff Jörl -  
Alles  andere als langweilig!!!

Öffnungszeiten:
Montags 15:00 bis 17:45 Uhr 6-10 Jahre
Dienstags 14:15 bis 16:15 Uhr  3-6 Jahre - alle mit Tanja Jürgens
Ab sofort: Dienstags 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr Unter-3-Jährige Mutter-/Vater-Kind-
Gruppe mit Alwina Hildermann-Monke 04607 / 717
Die Gruppen der 10 bis 13-Jährigen und der ab 14-Jährigen starten 
demnächst wieder!!!

Jugendzentrum Wanderup

Montags:
15:30 - 18:30 Uhr für Grundschüler der 
Abenteuergarten mit Karin, Olli, Johan-
nes und Matthias
Dienstags:
15:30 - 20:00 Uhr - Grundschüler kön-
nen bis 18:00 Uhr bleiben, alle ab der 
fünften Klasse auch länger mit Johan-
nes, Olli und Karin

jukidz eggebek-Langstedt J u g e n d t r e f f   
J e r r i s h o e
Öffnungszeiten
Mittwoch und Donnerstag 14.30 bis 
17.30 Uhr
freitags im Wechsel 14.30 bis 17.30 Uhr 
oder von 18.00 bis 21.00 Uhr ab 12 J.

Öffnungszeiten im 
Jugendzentrum Wanderup
Montags: 15:00-17:00 Jugendliche
17:00-19:00 Theaterprojekt
Dienstags: 15:00-17:00 Mädchentreff 
17:00-20:00 Jugendcafe
Mittwochs: 15:00-16:30 Kids
17:00-20:00 Jugendliche
Donnerstags: 17:00-19:00 Jugendliche
Freitags:  Jungengruppe (in Planung)   
Info: Jugendzentrum Wanderup, Tarper Str.17, 
Tel.: 04606/1276, Garnet Oldenbürger

Projektnachmittage im Juz
Für Kinder im Grundschulalter
Kosten 1 €
Mittwochs von 15:00-16:30
Mi. den 9 Jan. Erzählrunde
Mi. den 16 Jan. Hama Perlen
Mi den 23 Jan. Schokofondue
Mi. den 30 Jan. Winterwald
Mi. den 6 Feb. Collagen
Mo. den 11 Feb. K i n d e r f a s c h i n g 
16:00-18:00 Uhr
Mi. den 20 Feb. Rohkostdip
Mi. den 27 Feb. Brettspiele

Mittwochs:
15:30 - 20:00 Uhr für alle ab der fünften 
Klasse mit Matthias, Olli und Johannes
Donnerstags:
15:00 - 17:30 für 3 - 6 Jährige mit Aylysa, 
Johannes
Freitag: Aktionstage, informiert euch 
unter www.facebook.com/Jukidz

Mi. den 6 März Kino 15:00-17:00 Uhr
Mi. den 13 März Osterbasteln
Mi. den 20 März  Frühling  
Bitte an wettergeschützte Kleidung den-
ken! Zwischendurch gehen wir raus.
Veranstalter: Jugendzentrum Wande-
rup, Tarper Str. 17
Tel: 04606-1276 Garnet Oldenbürger

Theaterprojekt:
2013 beginnen wir erneut mit einem 
Theaterprojekt für Jugendliche.
Das Projekt wird von der Theaterpäda-

gogin Ilona Januschewski geleitet. Ilona 
Januschewski hat viele Jahre am Lan-
destheater Schleswig als Theaterpäda-
gogin gearbeitet. Interessierte Jugendli-
che sind herzlich willkommen.
Basiswissen Pferdekunde:
Im Jugendzentrum Wanderup führen 
wir mit dem Mädchentreff das Pro-
jekt „Basiswissen Pferdekunde“ mit 
der staatlich geprüften Erzieherin und 
Diplomreitpädagogin Kirsten Wegner-
Thomsen durch.
Wenige Plätze sind noch frei. Also, mel-
det euch.

Der Weg zu uns lohnt sich immer!

Fleischer-Fachgeschäft

Hans-Fr. Neuwerk
Westerreihe 13 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 / 4 44 · Telefax 0 46 09 / 14 26

Qualität durch Selbsteinkauf und 

eigene Schlachtung
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Neuer Kanufilm für Youtube ist online
Die Eider-Treene-Sorge-Region ist 
Schleswig-Holsteins schönstes Kanu-
revier. Diese Erkenntnis möchten wir 
nicht für uns bewahren. Aus diesem 
Grund wurde im Jahr 2012 ein neuer 
touristischer Werbefilm produziert. 
In 8 Minuten erhält der Zuschauer ers-
te Eindrücke des Flusswanderns in der 
Region und kann sich von den hervor-
ragenden Bedingungen in der Region 
überzeugen. Doch nicht nur Gäste er-
halten hier Inspirationen für den nächs-
ten Aufenthalt. Auch die Bewohner 
der Region werden staunen, wie schön 
Flusswandern direkt vor der Haustür 
sein kann. 
Der neue Film zum Flusswandern in 
der Flusslandschaft Eider-Treene-Sor-
ge ist auf dem Youtube-Channel der 
Gebietsgemeinschaft Grünes Binnen-
land abrufbar. Unter dem Link http://
www.youtube.com/watch?v=Ul0Yn-
g m 7 2 w & l i s t = U U I w 5 c m v -
DMpQvx3PSzmXAiQ&index=1 kann 
sich jeder selbst ein Bild machen. 
Der Film ist nicht nur online verfügbar, 
sondern wird auch in Kürze, passend 

zur neuen Urlaubssaison und den tou-
ristischen Messen, als Give-Away, zu-
sammen mit den anderen Kurzfilmen 
über die Region, auf CD in der Tourist-
Info Tarp erhältlich sein.
Wir wünschen viel Spaß bei dem nächs-
ten Ausflug auf dem Wasser! 

Azubis werben Azubis
Regionale Ausbildungsmesse am 28. 
Februar in Satrup
Immer mehr Betriebe können ihre Aus-
bildungsplätze nicht besetzen und fra-
gen sich, wie sie für Bewerber attrak-
tiver werden können. Erneut wurde 
in Schleswig-Holstein im vergangenen 
Jahr eine rückläufige Anzahl von Aus-
bildungsverträgen gezählt. Der Hand-
lungsdruck wird vor allem für kleine 
und mittlere Betriebe immer größer.
Die Ausbildungsmesse „Azubis werben 
Azubis“ am 28. Februar in der Regen-
bogenschule Satrup bringt Schüler und 
Schülerinnen mit potenziellen Ausbil-
dungsbetrieben zusammen. Um den 
regionalen Unternehmen bei der Nach-
wuchssuche zu helfen, hat der Innova-

tionskreis Satrup 2012 diese Messe ins 
Leben gerufen und führt sie gemein-
sam mit Partnern jetzt das dritte Jahr 
in Folge durch. Die Resonanz auf die 
Veranstaltung nimmt immer weiter zu. 
In diesem Jahr beteiligen sich über 20 
regionale Unternehmen – die meisten 
mit kaufmännischen oder gewerblich-
technischen Ausbildungsangeboten. 
Weitere Bildungsmöglichkeiten stellen 
unter anderem die Beruflichen Schulen 
vor.Das Angebot richtet sich hauptsäch-
lich an die Schüler und Schülerinnen 
der Struensee Gemeinschaftsschule 
und des Bernstorff Gymnasiums. Aber 
die Messe ist auch für alle anderen In-
teressierten geöffnet. Sie wird am 28. 
Februar in der Zeit 8:30 – 12:30 Uhr in 
der Turnhalle der Regenbogenschule, 
Schleswiger Str. 16, Satrup stattfinden.
Die Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
WiREG wirbt Unternehmen aus der Re-
gion als Aussteller und kümmert sich 
um die Organisation der Messe. „Wir 
unterstützen gerne diese regionale In-
itiative des Innovationskreises Satrup 
2012 als Maßnahme gegen den auch 
bei uns drohenden Fachkräftemangel“, 
betont Dr. Olaf Krüger, Geschäftsführer 
der WiREG.
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Verbandssprechstunde von 
Haus & Grund Satrup u.U.
Die nächste Verbandssprechstunde des 
Haus & Grundeigentümervereins S-H 
in Satrup findet am Mittwoch, d. 06. 
Februar 2013 im Kulturzentrum „Alte 
Schule Satrup“, Flensburger Str. 4 im 
DRK-Raum  (R 202) statt. Die Rechts-
anwältin Julia C. Wittke aus Kiel steht 
in der Zeit von 12:30 h – 13:15 h allen 
Grundeigentümer für alle Fragen rund 
um das Wohneigentum zur Verfügung. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gemeindeseminar:
Pädagogische und rechtliche 
Aspekte der Kindertagesbetreu-
ung 
Am Donnerstag, den 07. Februar 2013 
findet in der Nordsee Akademie in Leck 
ein  Gemeindeseminar statt. Referentin 
ist Martina Kipp, Fachdienst Jugend 
und Familie des Kreises Nordfriesland. 
Dauer des Seminars ist von 9.00 Uhr bis 
12.30 Uhr. 
Bildung und Betreuung bekommen in 
der heutigen Gesellschaft einen wach-
senden Stellenwert. Gleichzeitig hal-
ten Begriffe wie Rechtsanspruch U3, 
Bildungsauftrag, Betreuungsquote oder 
Frühe Förderung verstärkt Einzug in 
die öffentliche Debatte. 
Welchen Anspruch auf Förderung ha-
ben Kinder? Welche Möglichkeiten 

Existenzgründungsseminar
Die WiREG veranstaltet am 8. und 9. 
März 2013 gemeinsam mit der Nospa in 
Schleswig wieder ein zweitägiges Exis-
tenzgründungsseminar. 
Nahere Informationen über Andrea Kis-
lat, Dipl. Wirtschaftsinformatikerin
Lise Meitner Straße 2 -  D 24941 Flens-
burg, Fon  0461 / 99 92-208, Fax  0461 
/ 99 92-213, kislat@wireg.de, http://
www.wireg.de

Kalender von Kindern mit Behinde-
rung 2014

BSK-Malwettbewerb: „Mit mei-
nen Freunden durch das Jahr“ 
startet
Gleich zu Beginn des neuen Jahres star-
tet wieder das große Malprojekt des 
Bundesverbandes Seltbsthilfe Körperbe-
hinderter, BSK e.V. „Mit meinen Freun-
den durch das Jahr „ lautet diesmal das 
Thema des Wettbewerbs, an dem sich 
wieder Kinder mit einer Körperbehin-
derung im Alter von 6 bis 13 Jahren 
beteiligen können. Das Bild sollte aus-
schließlich im Hochformat DIN A 4 ge-
malt werden. Bitte keine Bleistiftzeich-
nungen und Collagen einsenden. Aus 
den Einsendungen wählt die Jury des 
Bundesverbandes Selbsthilfe Körperbe-
hinderter e.V. zwölf Monatsbilder und 
ein Titelbild für den Kalender „Kleine 
Galerie 2014“ aus. Der Einsendung sol-
len neben dem Originalbild mit Titelan-
gabe auch ein kurzer Steckbrief und ein 
Foto des Künstlers/der Künstlerin (kein 
Passbild) beiliegen. Alle eingereichten 
Bilder bleiben Eigentum des BSK e.V. 
Einsendungen bis 5. April 2013 an: 
BSK e.V., „Kleine Galerie“, Altkrauthei-
mer Straße 20, 74238 Krautheim. Alle 
weiteren Infos und den Steckbrief für 
die Teilnahme findet ihr unter www.
bsk-ev.org/kleine-galerie-2014/ oder te-
lefonisch unter: 06294/428143.

der Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf gibt es? Was muss bei der Bedarfs-
planung in den Gemeinden beachtet  
werden? Welchen Standpunkt nimmt 
Nordfriesland in der aktuellen Diskus-
sion ein? Den Fragen rund um die früh-
kindliche Bildung widmet sich dieses 
Seminar. Besondere Berücksichtigung 
findet die komplexe Rechtslage auf 
Bundes- und Landesebene.
Das Gemeindeseminar richtet sich an 
Kommunalpolitiker/innen und Verwal-
tungskräfte sowie interessierte Bürger/
innen der Kreise Nordfriesland und 
Schleswig-Flensburg.
Information und Anmeldung unter:
Nordsee Akademie, Flensburger Str. 18, 
25917 Leck; Telefon 04662-8705-0
E.Mail: info@nordsee-akademie.de
Nach dem Seminar besteht die Mög-
lichkeit zur Teilnahme am Mittagessen.

Aus der  Geschäf tswel t
Veranstaltungen 
im Februar im Seniorenwohnpark „Villa Carolath“
Gemütliche Runde 01. Februar 2013 von15.00-17:00 Uhr  im 
Speisesaal Haus I Mitte
Damenclub 4. Februar 2013 von 15.00-17:00 Uhr  im 
Klönstübchen
Clown Hannes kommt ins Haus 04. Februar 2013 in der 
Wohngruppe Haus II Mitte
Kino 8. Februar 2013 von15.00-17:00 Uhr  im Speisesaal 
Haus I Mitte
Tanztee 15. Februar 2013 15:30-16:00 Uhr im Speisesaal 
Haus I Mitte
Herrenclub 18. Februar 2013 von 15.00-17:00 Uhr  im 
Klönstübchen
Clown Hannes kommt ins Haus 18. Februar 2013 in der 
Wohngruppe Haus II OG
Gottesdienst mit Pastorin Schild 20. Februar 2013 15:30-16:00 
Uhr im Speisesaal Haus I Mitte
Lotto 22. Februar 2013 15:00-17.00 Uhr im Speisesaal Haus 
I Mitte
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen! Weitere Veranstal-
tungen entnehmen Sie bitte den Aushängen in der „Villa“ 

Neue Firmen im Amt
Nachstehend veröffentlichen wir Betriebe, die kürzlich im Amtsbereich Eggebek ihre ge-
werbliche Tätigkeit aufgenommen haben.  Wir wünschen viel Erfolg!

Schamanica Dörte Magnus und Holger Jadamus 
Schamanisches Heilen 
Westerende 5, 24992 Großjörl, Tel.: 04607 – 9322438
E-Mail: info@schamanica.de, Internet: www.schamanica.de

Wompsdorfer Haus-Senf Iris Naffin
Vertrieb von Delikatessen und Dekorations-Artikeln
Sann-Acker 2, 24997 Wanderup, Tel.: 04606- 243544
E-Mail: wompsdorferhaus-senf@gmx.info 

Katharina Alfing Professionelle Zahnprothesenreinigung
Ostergaard 2,24852 Langstedt, Tel.: 0173 – 5360865
E-Mail: katharinaalfing@aol.com

Treene Schornstein
Am Klinkenberg 22, 24852 Eggebek, Tel.: 04609 / 1047
Fax: 04609/ 1257, E-Mail: j.muehlenb@t-online.de

OTTO`s Veranstaltungsservice Markus Jörren
Ton, Licht, Bühne
Dammblöcke 8a, 24852 Eggebek Tel.: 0172 – 4369776
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Finanzielle Weichen für Investitionen in 2013 gestellt
Auf der Dezember-Sitzung der Gemein-
devertretung Eggebek im „Gärtnerkrug“ 
standen Finanzfragen im Mittelpunkt. 
Mit dem 1. Nachtragshaushalt 2012 
wurden die finanziellen Veränderun-
gen gegenüber dem Ursprungshaushalt, 
der vor 1 Jahr kalkuliert wurde, berück-
sichtigt. Stefan Andresen als Finanz-
ausschussvorsitzender hob in seinen 
Erläuterungen hervor, dass die Gewer-
besteuer mit 710.000 € in 2012 ein Re-
kordergebnis für die Gemeinde erbrin-
gen wird. Dies sind 235.000 € mehr als 
noch zu Beginn des Haushaltsjahres ge-
schätzt. Dadurch wird der Verwaltungs-
haushalt auch mit einem Überschuss 
von ca. 50.000 € abschließen können. 

Stiftungen für soziale Zwecke

Desweiteren hob er die Einrichtung des 
Stiftungsvermögens der „Anneliese-La-
dewig-Stiftung“ mit 132.000 € hervor, 
die als Sonderrücklage bei der Gemein-
de angelegt werden und aus deren Er-
trägen die Gemeinde Sozial- und Seni-
orenarbeit zukünftig finanzieren kann. 
Insgesamt verfügt die Gemeinde unter 
Einbeziehung „Pastor-Farne-Stiftung“ 
und der „Ida-Manthey-Stiftung“ über 
ein Stiftungsvermögen von ca. 300.000 €. 
Im Vermögenshaushalt investiert die 
Gemeinde gut 1 Mio. Euro schwer-
punktmäßig in den Ausbau der Kinder-
tagesstätte sowie in die Erschließung 
und den Grunderwerb des Baugebietes 
Eichenring. 
Ohne Erhöhung der Realsteuerhebesät-
ze kommt der Haushalt 2013 in Egge-
bek aus. Sie werden belassen bei 330 
% für die Grundsteuer A, 340 % für 
die Grundsteuer B und 380 % für die 
Gewerbesteuer. Trotz etwas niedrig ver-

anschlagter Gewerbesteuereinnahmen 
kann der laufende Haushalt durch hö-
here Schlüsselzuweisungen aus dem 
Finanzausgleich in 2013 ausgeglichen 
werden. 
Bei den Investitionen geht die Gemein-
de laut Stefan Andresen im Vermö-
genshaushalt wieder in die Vollen. Für 
den Ausbau der Rettungswache sind 
200.000 €, für den Umbau der Kinder-
tagesstätte weitere 290.000 €, für die 
Resterschließung des Baugebietes Ei-
chenring 132.000 €, für den Ausbau der 
Linksabbiegespur im Stapelholmer Weg 
140.000 € und für den weiteren Sanie-
rungsabschnitt im Treenering 60.000 
€ vorgesehen. Insgesamt umfasst der 
Vermögenshaushalt ca. 1,1 Mio. Euro. 
Finanziert werden diese Investitionen 
zu einem Großteil aus der Rücklage 
der Gemeinde, die dann zum Ende des 
Haushaltsjahres auf 170.000 € abge-
schmolzen sein wird. Beide Haushalte 
wurde von der Gemeindevertretung 
nach kurzer Aussprache einstimmig 
gebilligt. 
In seinem einleitenden Verwaltungsbe-
richt teilte Bürgermeister Reinhard Brei-
denbach zu den veranschlagten Bau-
maßnahmen mit, dass die beauftragten 
Planungsbüros die Ausbaupläne soweit 
entwickelt haben, dass im Januar/Feb-
ruar 2013 die Ausschreibung der Arbei-
ten durchgeführt werden kann, so dass 
nach Vergabe der Aufträge im Frühjahr 
mit den Ausbauarbeiten begonnen wer-
den kann. Weiter wies er darauf hin, 
dass bei der letzten Verkehrsschau des 
Kreises für die Hauptstraße eine Be-
darfsampel bzw. die Einrichtung eines 
Zebrastreifens als Querungshilfe bean-
tragt worden ist. Eine Entscheidung da-

rüber steht noch aus. 

Jugendbeirat soll gewählt werden

Aus der Ausschussarbeit berichtete für 
den Bauausschuss der stellvertretende 
Vorsitzende Wilfried Schlack über die 
Bewilligung der Materialkosten für den 
Ausbau eines Carports zur Unterstel-
lung des neuen Vereinsbusses des TSV 
Eintracht Eggebek. Lobend erwähnte er, 
dass die Ausbauarbeiten in handwerk-
lich guter Qualität von Vereinsmitglie-
dern durchgeführt wurden. Für den 
Sport- und Kulturausschuss erwähnte 
Ulrike Gorny die Erstellung eines Ver-
anstaltungskalenders mit den Veran-
staltungen der örtlichen Verbände und 
Vereine. Dieser Kalender wird Anfang 
2013 als Flyer verteilt werden. Christel 
Petersen berichtete über die Begehung 
der Spielplätze durch den Jugend- und 
Sozialausschuss. Durch die gute Arbeit 
der Gemeindearbeiter befinden sich die 
Spielplätze in einem guten und siche-
ren Zustand. Weiterhin hat der Aus-
schuss eine Jugendversammlung, die 
am 16. Februar 2013 stattfinden soll, 
vorbereitet. Auf dieser Jugendversamm-
lung ist die Wahl eines Jugendbeirates 
für Eggebek vorgesehen. 

Eggebek bietet Ausgleichsmaßnahmen 
an

Der Finanzausschuss hatte sich laut 
Stefan Andresen mit der Einrichtung 
und Abwicklung eines Ökokontos be-
schäftigt. Die in Tydal langfristig durch 
die Gemeinde angepachteten Flächen 
werden ökologisch aufgewertet. Dieses 
Konzept wurde durch die untere Na-
turschutzbehörde des Kreises geneh-
migt, so dass der Gemeinde Eggebek 
insgesamt ca. 330.000 Ökopunkte (ver-
gleichbar 33 ha Ausgleichsfläche) zur 
Verfügung stehen. Die Gemeinde wird 
diese Ausgleichsflächen auch anderen 
Gemeinden sowie privaten Investoren 
gegen eine entsprechende Kostenerstat-
tung zur Verfügung stellen. 
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In der allgemeinen Aussprache regte 
Gemeindevertreter Bent Petersen an, 
die Namensgebung für die Straßen im 
Energie- und Technologiepark im Bau-
ausschuss vorzunehmen.

Baurecht für Gewerbeentwick-
lung auf dem Flugplatz Eggebek 
geschaffen 
Es war ein langer und auch steiniger Weg 
für die Gemeindevertretung Eggebek bis 
zur Beschlussfassung in der Dezember-
Sitzung über den Bebauungsplan Nr. 11 
„Energie- und Technologiepark Süd“ 
auf dem ehemaligen Flugplatzgelände. 
Nachdem der Plan sämtlicher Verfah-
rensschritte durchlaufen hatte, konnte 
die Gemeindevertretung einstimmig 
den Satzungsbeschluss fassen und da-
mit Planungssicherheit und Baurechte 
für eine zukünftige gewerbliche Ent-
wicklung in diesem Bereich schaffen. 
Nach der Abstimmung war Bürgermeis-
ter Reinhard Breidenbach die Erleichte-
rung sichtlich anzumerken. 
Nach geltendem Baurecht können die 
von der Bundeswehr aufgegebenen 
Liegenschaften, wie z. B. der Flugplatz 
Eggebek, nicht so ohne weiteres einer 
neuen Nutzung zugeführt werden. Da 
der Bund Sonderbaurechte genießt, 
sind die vom Bund errichteten Gebäude 
nach Aufgabe der Nutzung nach allge-
meinem Baurecht als nicht genehmigte 
bauliche Anlagen, vergleichbar einem 
Schwarzbau, rechtlich anzusehen. Da-
her sind die Gemeinden gezwungen, 
für frei werdende Bundeswehrliegen-
schaften im Rahmen der Bauleitpla-
nung neue Nutzungsmöglichkeiten zu 
entwickeln und durch Bebauungspläne 
die planungsrechtlichen Grundlagen 
für die Erteilung von Baugenehmigun-
gen für diese Gebäude und ihre neuen 
Nutzungen zu schaffen. 
Die Gemeinde Eggebek hatte durch 
die 7. Änderung des Flächennutzungs-
planes schon für die Grundzüge für 
die Entwicklung eines Energie- und 
Technologieparks auf dem ehemaligen 
Flugplatzgelände gesorgt. Mit dem Be-

bauungsplan Nr. 11 wurde diese ge-
werbliche Planung weiter konkretisiert 
und mit dem Satzungsbeschluss Pla-
nungssicherheit für Erweiterungen und 
neue Ansiedlungen auf diesem Gelände 
gegeben. Bei der zukünftigen Ansied-
lung von Gewerbebetrieben ist dabei 
das Gebietsprofil „Energie und Tech-
nologie“ zu sichern. Nach Vorgaben 
der Landesplanung sollen auf dem ca. 
65 ha großem Gewerbegebiet schwer-
punktmäßig produzierendes Gewerbe 
aus dem Energie- und Technologiebe-
reich angesiedelt werden. Hierzu sind 
seitens der Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft (WIREG) Belegungskriterien 
erarbeitet worden, die bei der Ansied-
lung zu berücksichtigen sind. Ergän-
zend auf bis zu 13 ha Fläche kann auch 
sonstiges örtliches Gewerbe ohne Bezug 
zur Technologiebranche dort eine neue 
Betriebsstätte finden. 
Bürgermeister Breidenbach freute sich, 
nach der sehr kontroversen Diskussion 
während der Entwicklungsphase dieses 
Gebietes über die Einmütigkeit in der 
Gemeindevertretung bei dem jetzt ab-
schließenden Sitzungsbeschluss. 

Umbau der Straße auf dem Flugplatz 
Beginn 2013

Gleichzeitig wurde auch der städtebau-
liche Vertrag mit dem Erschließungsträ-
ger, der Gewerbepark Carstensen GmbH 
(GPC), von der Gemeinde verabschiedet. 
Reinhard Breidenbach berichtete, dass 
in einer letzten Verhandlungsrunde mit 
dem Erschließungsträger Einigung über 
den Umfang und zeitlichen Ablauf der 
Erschließungsarbeiten erzielt wurde. 
Ferner ist auch das Verfahren zur Si-
cherung des Gebietsprofils unter Be-
teiligung eines Beirates, in dem neben 
einem Vertreter des Kreises auch Vertre-
ter des Flensburger Umlandes beteiligt 
sind, in diesem Vertrag verankert und 
vom Investor akzeptiert wurden. 
Als erste Baumaßnahme wird bis zum 
Sommer 2013 der Rückbau der Toranla-
gen sowie ein veränderter Ausbau des 
Anschlusses des Bäckerweges durchge-

führt werden. Der Ausbau des Erschlie-
ßungsrings mit Bürgersteig und den 
fehlenden Entsorgungsleitungen erfolgt 
in den nächsten Jahren. Zur Sicherung 
dieser Erschließungsmaßnahmen ist 
vom Investor eine entsprechende Bank-
bürgschaft bei der Gemeinde hinterlegt 
worden. 

Öko-Park Tydal entsteht

Im weiteren Verlauf der Sitzung berich-
tete Gemeindevertreter Helmut Werth 
über Zukunftsplanungen im Bereich 
des Pfadfinderlagers Tydal sowie des 
ehemaligen Tanklagers Tydal. Die dä-
nische Pfadfinderorganisation sowie 
der Förderverein Mittlere Treene als 
Eigentümer des ehemaligen Tankla-
gers haben gemeinsam in einer Ideen-
werkstatt Vorstellungen entwickelt. 
Schwerpunkt auf diesen Flächen wird 
der Natur- und Artenschutz sein. So 
entsteht auf den ehemaligen Tankla-
gerflächen durch extensive Beweidung 
eine urwüchsige Heidelandschaft und 
Magerrasenvegetation, auf der sich be-
reits heute eine Pflanzenvielfalt selten 
gewordener Pflanzen angesiedelt hat. 
Weiterer Schwerpunkt werden die von 
der Gemeinde Eggebek angepachteten 
Flächen des Öko-Kontos sein. Diese 
Flächen werden ökologisch durch An-
pflanzungen aber auch Bodenabtrag zur 
Anlage von Magerrasenvegetationen 
aufgewertet. Vorgesehen ist, diese Flä-
chen durch ein Wegesystem öffentlich 
zugänglich zu machen und die Bedeu-
tung und Funktion durch Hinweistafeln 
zu verdeutlichen und erlebbar zu ma-
chen. Darüber hinaus sind weitere Ide-
en für Kunst- und Kulturprojekte sowie 
im Rahmen der Jugend- und Erwachse-
nenbildung angedacht, die im Rahmen 
des weiteren Entwicklungsprozesses 
hinsichtlich ihrer Realisierungsmög-
lichkeit geprüft werden. Die Gemeinde-
vertretung sagte ihre Unterstützung für 
diese Projekte zu und wird bei Erforder-
nis auch in die entsprechende Bauleit-
planung für das Gebiet einsteigen. 
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Seniorenbeirat eggebek

Preisdoppelkopf 
Gasthof Thomsen
Das Preisdoppelkopfspielen findet 
14-tägig um 19.30 Uhr statt.
Die nächsten Termine: Mittwoch, 13.  
und 27. Febr. und 13. März  2013

Frauentreff
Information und Beratung 
für Frauen und Mädchen, 
Eggebek  Tel. 04609 / 765

Sportschützenverein Langstedt e. V. 
von 1974 

Doppelkopf + Preisskat
Unser nächstes Doppelkopf und Preis-
skat findet am Dienstag, den 12. Febru-
ar 2013 um 19:30 Uhr im Schützenheim 
statt.

www.sky-schmidt.de

Vorabinformation auf eine     
Veranstaltung im März 2013
Am 14.3.2013 hält die Pflegeombuds-
frau des Landes SH im Gasthof Gärtner-
krug einen Vortrag über die ambulante 
und stationäre Pflege .Im Anschluss da-
ran werden sich daraus ergebende Fra-
gen beantwortet. Da die Pflege nicht nur 
für Senioren wichtig ist sind alle inte-
ressierten Bürger zu dieser Veranstal-
tung eigeladen. Der genaue Zeitpunkt 
wird in der nächsten Ausgabe der WIR 
bekanntgegeben.  

Einladung zum 
Verbandsfest
des SoVD, Ortsgruppe Eggebek am 
16.02.2013 um 19:30 Uhr im Gärtner-
krug für alle Mitglieder und Partner. 
Gäste sind erwünscht. Der Eintrittspreis 
beträgt für Mitglieder 16,00 €, für Gäste 
20,00 €.
Es gibt Rouladen mit Beilagen, zum 
Tanz spielt die „Happy Sound Disco“. 
Eine Tombola wird es auch wieder ge-
ben, Lose sind für 0,50 € pro Stück er-
hältlich.
Zum Anmelden liegen wieder Listen 
bei Sky, Gärtnerkrug und Neuwerk bis 
zum 09.02.2013 aus. Bitte tragt euch 
mit Telefonnummer ein. Danke.
Es geht auch telefonisch bei Hilde 
Jessen, 04609/611 oder Jenny Rösler 
04609/5330.
Der Vorstand würde sich um eine Rege 
Beteiligung freuen.

H. Petersen, stellvertr. Schriftführerin

30 Jahre Sparclub Langstedt
Am 01.Februar 1983 hatten sich 21 In-
teressenten zur Gründung eines Spar-
clubs im Gasthof Langstedt versammelt. 
Man war sich einig, die Formalitäten 
waren schnell erledigt, der Sparschrank 
mit den Fächern wurde von der Kreis-
sparkasse Schleswig-Flensburg zur 
Verfügung gestellt. Seitdem hat sich 
einiges getan und verändert: Stelke´s  
Gasthaus, NOSPA, die Wiederverei-
nigung, die Umstellung auf den Euro, 
die Auflösung des MFG 2 und rapide 
sinkende Zinssätze bei Spar-Einlagen. 
Konnten wir in den ersten Jahren noch 
rauschende „Ballnächte” mit Abwinken 
nach Mitternacht feiern, so müssen wir 

heute unsere Getränke selbst bezahlen. 
Der Zinssatz ist von 3,5 % damals auf 
sage und schreibe jämmerliche 0,1% 
in 2012 gesunken. Wir lassen uns nicht 
entmutigen und treffen uns alljährlich 
im November zum Grünkohlessen und 
Verspielen, die Geselligkeit kommt da-
bei nicht zu kurz. Wir haben noch ein 
paar Sparfächer frei .

Angelika Stegemann, 04609 / 465

Veranstaltungen im Februar
Anmeldungen und Informationen für 
alle Veranstaltungen bei Ute Ringel
Tel. 04609-765
Alle unsere Aktivitäten finden in der 
Seniorentagesstätte in Eggebek statt, so-
fern nichts anderes angegeben ist.
Am 11.02. findet um 20.00 Uhr unser 
regelmäßiges Reikitreffen statt. Jeder 
ist herzlich willkommen, auch zum 
„Schnuppern“!
Am 7. u 14.02. finden um 19.00 Uhr die 
nächsten Termine für die Veranstaltung 
des Weltgebetstags  im Gemeindehaus 
Eggebek statt.
Am 16.02. bieten wir eine Führung 
durch die Diakonissenanstalt Flensburg 
an. Eine Diakonisse wird uns auf dem 
Weg durch das Haus etwas über die 
Entstehung und die Entwicklung der 
Diakoniegemeinschaft erzählen. Der 
Nachmittag endet mit einem gemein-
samen Kaffeetrinken im Haus „Pniel“. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften. Es ent-
stehen Kosten für das Kaffeetrinken. 
Jeder ist herzlich willkommen, daran 
teilzunehmen. 
Bitte bis zum 08.02. anmelden!!!
Am 22.02. findet unsere Jahreshaupt-
versammlung um 19.30 Uhr im Gärt-
nerkrug statt. Die Einladungen erfolgen 
schriftlich.
Vorankündigung
Wochenende im Kloster Nütschau

vom 22. bis 24. März 2013
Vertrauen in das Leben und die Suche 
nach Sinn
„Man kann das Leben nur nach vor-
wärts leben und nur nach rückwärts 
verstehen“
An diesem Wochenende geht es darum, 
die eigene Biografie zu verstehen und 
Kraft zu schöpfen für den eigenen Weg.
Referentin: Sr. Heike Sievert, Bildungs-
referentin im Kloster Nütschau, Theo-
login, Kunst- und Gestaltungstherapeu-
tin, NLP
Kosten: 100 Euro. Für Mitglieder des 
Frauentreffs 70 Euro.
Infos und Anmeldungen bei Ute Ringel  
oder Helga Eickmeyer 04609/752
Weiterhin alles Gute vom Frauentreff

Chorleiter/in gesucht
Der Gemischte Chor Langstedt sucht 
eine/n Chorleiter/in.
Bitte melden Sie sich bei  Brigitte Ei-
chenauer, Tel.: 04609 / 953442,
oder Anke Kalmus, Tel.: 04609 / 748.
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Liebe Mitglieder,
unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung findet am Donnerstag, den 
14.02.2013 im Gasthof Engbrück um 
19:30 Uhr statt.
Eine gesonderte Einladung  mit dem 
Programm wird Ihnen noch ausgehän-
digt.
Wir bitten um eine rege Beteiligung.

Mit herzlichen Grüßen Der Vorstand 

Böse Bescherung oder 
sinnlose Zerstörung
Mit viel Mühe und Zeit wurde eine 
Info-Tafel und ein TV-Gerät zur Straße 
installiert.
Alles wurde toll aufgenommen.
Passanten baten darum, eine Kasse 
aufzustellen, denn viele wollten etwas 
spenden.
Jugendliche wurden von unseren Nach-
barn erwischt.
Trotzdem fanden wir im Kasten des 
Fernsehers und in der Kasse Sand. Da-
nach wurde die Kasse mit Gewalt auf-
gebrochen und geleert.
Vom 23.-24. Dezember hatten einige zu 
viel Kraft und ließen am Rahmen der 
Info-Tafel ihrem Frust freien Lauf und 
verbogen den teuren Rahmen. 
Hat Eigentum keinen Wert mehr?
Wir haben Anzeige erstattet. 

Harald und Christel Hoeck

Wald- und Wiesengruppe
„ Es ist so weit“, so begann der Eltern-
brief zu dem Start der Wald- und Wie-
sengruppe in der DRK-Kita Eggebek. 
Von den Kindern heißersehnt und von 
vielen Eltern mehrfach gewünscht, star-
tete ab September 2012 wieder unsere 
Wald- und Wiesengruppe. 
An drei Tagen in der Woche gehen zwei 
Fachkräfte mit den Kindern in nahe ge-
legene Waldstücke und wandern durch 
unsere schönen Beektalwiesen. Hier 
können die Kinder Erholung und Ruhe 
genießen, sowie vielfältige Erfahrungen 
sammeln. 
Bereits das Betreten des Waldes ist sehr 
eindrucksvoll. Er besitzt ein eigenes 
Klima, die Lichtverhältnisse verändern 
sich, andere Geräusche werden ver-
nehmbar. Die Zeit bekommt eine andere 
Dimension: statt schneller Entwicklung 
sind langsame ablaufende Prozesse be-
stimmend. Der kontinuierliche Wandel, 
den die Natur im Laufe der Jahreszeiten 
vollzieht, wird als etwas erfahrbar, das 
nicht beschleunigt werden kann und 
einem festen Ablauf folgt. Die Kinder 
erschließen sich ihre Umwelt, indem 
sie im wörtlichen Sinne die Dinge be-
greifen. Beim Tasten, Riechen, Hören 
und Fühlen sind Sinne angesprochen, 

die im Lebensalltag nur wenig genutzt 
werden. 
Im Wald, ohne vorgefertigtes Spielzeug, 
mit geheimnisvoll wirkenden Bäumen 
und ungewohnten Geräuschen wird 
die Fantasie und Kreativität der Kinder 
angeregt. Dinge aus der Natur werden 
in einen ihrer Gedankenwelt entspre-
chenden Sinnzusammenhang gestellt. 
Eine Buchecker wird zu einer Zwergen- 
Kratzbürste und ein moosbewachsener 
Baumstumpf zu einer Miniaturpark-
landschaft. Die Kinder sind zu eigenem 
Handeln herausgefordert, was einer pas-
siven Konsumhaltung entgegenwirkt. 
Das Sozialverhalten und der Gemein-
schaftssinn werden positiv beeinflusst. 
Die veränderte Umgebung fordert an-
dere bzw. neue Verhaltensweisen und 
Kooperation untereinander heraus. Ab-
sprachen sind notwendig, und die Vor-
teile des gemeinsamen Handelns wer-
den erkannt. Beim Bau eines Waldsofas 
zählt beispielsweise nicht, wer dazu 
in der Lage ist, den längsten, dicksten, 
schwersten Ast heranzuschleppen, son-
dern die Erkenntnis, dass dünnere und 
kürzere Zweige besonders gut geeignet 
sind. Bringt jeder seine persönlichen 
Fähigkeiten konstruktiv ein, wird die 
Aktion für alle Beteiligten zu einem po-
sitiven Erlebnis. 
Ohne Regeln und Strukturen geht es 
auch hier nicht. So brauchen die Kin-
der zweckmäßige und wetterfeste 
Kleidung und Schuhwerk. Das Früh-
stück sollte möglichst unkompliziert, 
wiederverschließbar und wenig Müll 
verursachend sein. Kein Süßes an Le-
bensmitteln und Getränken, damit das 
Frühstück keine Bienen und Wespen 
anlockt.  Klare Regeln,  wie Tiere sind 
leicht verletzbar, deshalb muss jeder 
vorsichtig mit ihnen umgehen. Nie-
mand entfernt sich ohne Begleitung ei-
nes Erwachsenen außer Sichtweite des 
zentralen Treffpunkts und vieles mehr 
sind Grundbedingung für eine ent-
spannte Zeit. Wenn der Vormittag sich 
dem Ende neigt, vertieft ein gemeinsa-
mer Abschlusskreis mit einem Wald-
lied und Erzählungen des Erlebten den 
Ausflug.                   Ihr DRK Kita Team
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Sportmeldungen
Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des TSV Eintracht 
Eggebek findet am
Freitag, den 22. März 2013 um 19.30 
Uhr 
im Stelkes Gasthaus in Langstedt statt.
Die Tagesordnung wird in der nächsten 
WIR veröffentlicht, weitere Informati-
onen auch unter: www.eintracht-egge-
bek.com

TSV-Schwimmer erfolgreich
Zu den ersten Kreis- und Jahrgangs-
meisterschaften im Schwimmen hatte 
der TSV Eintracht Eggebek sieben Teil-
nehmer gemeldet. Leider konnten auf-
grund von Krankheit nur vier Schwim-
mer starten. Die Rahmenbedingungen 
im Campusbad in Flensburg waren 
hervorragend. Unsere Schwimmer wa-
ren in Topform und belegten folgende 
Plätze: Leon Schulz (Jahrgang 2002)
50 m Freistil: 5. Pl. - 100 m Brust: 1. Pl.
Melina Kleinert-Clausen (Jahrgang 2001)
50 m Brust: 5. Pl. - 50 m Rücken: 6. Pl.
50 m Freistil: 4. Pl.
Laura Schulz (Jahrgang 2004)
50 m Brust: 6. Pl. - 50 m Rücken: 3. Pl.
50 m Freistil: 3. Pl.
Für die gut geschwommenen Zeiten 
gab es nach der DSV-Punktetabelle eine 
Silbermedaille.
Jeanette Hackbarth (Jahrgang 2003)
Jeanette belegte viermal den 2. Pl. in 
den Disziplinen 50 m Brust, 50 m Rü-
cken, 50 m Freistil und die 100 m Brust. 
Die geschwommenen Zeiten waren so 
gut, dass es nach der DSV-Punktetabelle 
zusätzlich eine Bronzemedaille in ihrer 
Jahrgangswertung gab.
Wir gratulieren!

Adventsschießen mit 34 Mannschaften
Am 9.12.2012 fand in Langstedt wie-
der das beliebte Adventsschießen des 
Sportschützenvereins mit weihnacht-
lichem Rahmenprogramm statt. Trotz 
des regnerischen Wetters kamen viele 
Schützinnen und Schützen, so dass 
34 Mannschaften am Wettschießen 
teilnahmen. Damit war der Schützen-
verein sehr zufrieden. In jeder Mann-
schaft erhielt der beste Schütze oder 
die beste Schützin eine Flasche Wein. 
Aus der Siegermannschaft, in die-
sem Jahr war es die Familie Matzen, 
erhielt jeder Teilnehmer ein Präsent. 
Beste Schützin des Tages war Hein-
ke Matzen mit tollen 136 Ringen von 
möglichen 140. Im weihnachtlichen 
Rahmenprogramm erfreuten und über-
raschten der Weihnachtsmann und die 
Märchenerzählerin Gertrud Geipel die 
kleinen Langstedter. Für das leibliche 

Wohl sorgten die Landjugend und die 
Feuerwehr Langstedt. Bei dem „Schiet-
wetter“ kamen Punsch und die leckere 
Suppe richtig gut an. Am Nachmittag 
erklang der Langstedter Chor  mit weih-
nachtlichen Liedern. Kleine Stände bo-
ten Selbstgemachtes. Hier gingen vor 
allem die frisch geräucherten Forellen 
gut weg. Kirsten Thordsen-Knudsen 
beschäftigte mit ihrem Ratespiel, bei 
dem es Geld zu gewinnen gab, die Ge-
müter (Die Schnur war übrigens 86,37 
m lang). Nach der Preisverleihung be-
dankten sich Helmut Nissen, Vorsit-
zender des Sportschützenvereins, und 
Marret Andresen in Vertretung der Ge-
meinde bei allen Teilnehmern und hel-
fenden Händen, wünschten besinnliche 
Feiertage und alles Gute im neuen Jahr. 
Das nächste Adventsschießen findet am 
8.12.2013 statt. Bitte vormerken!

Termine 
01.02. Jahreshauptversammlung mit 
anschließendem gemeinsamen Essen,
19:00 Uhr bzw. 19:30 Uhr, Gasthof 
Thomsen 
Bowling; Bowlingbahn Flensburg  
13:30 Uhr Thingplatz
01.04. Osterausritt 10.00 Uhr Wester-
reihe  
23.03. Dorfreinigung Eggebek  

Reiterverein Eggebek 

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 2013 des 
Reitervereins Eggebek.
Der Reiterverein Eggebek lädt alle Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung 
mit anschließenden gemeinsamen Es-
sen in Thomsen Gasthof ein am Freitag, 
01. Februar 2013 um 19:30 Uhr
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Verlesen des Protokolls der Jahres-
hauptversammlung 2012
3. Jahresbericht 2012
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfungsbericht / Entlastung
6. Aussprache zu den Berichten
7. Wahlen
a.) Beisitzer/in
b.) Kassenprüfer/in
8. Anträge
9. Termine und Veranstaltungen
10. Verschiedenes
Nach unserer Jahreshauptversammlung 

Ein herzliches Dankeschön
sagen wir allen, die uns zu unserer „Goldenen 
Hochzeit“ mit tollen Girlanden, Glückwünschen, 
Blumen und Geschenken erfreut haben. 
Unser Dank geht auch an Frau Pastorin Schild und an 
das Team der Gaststätte Lorenzen. 

                  Christel und Harald Hoeck
24852 Langstedt

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme beim Ab-

schied von meinem lieben Mann 
Georg-Holger Hoffmann

† 18. Dezember 2012

sage ich auch im Namen meiner Kinder auf diesem 
Wege allen meinen aufrichtigen Dank.  

 Ilona Hoffmann    
 Langstedt, im Januar 2013

findet um 20.30 Uhr ein gemeinsames 
Essen statt..
Einladung zur Jugendversammlung
Für alle Jugendlichen findet um 19:00 
Uhr die Jugendversammlung statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Bericht der Jugendsprecherin und 
Termine und Veranstaltungen 2011
3. Wahlen: a) Jugendsprecher
                   b) 1. und 2. Stellvertreter  
4. Verschiedenes
Mit reiterlichem Gruß 
Susanne Jeschke, 1. Vorsitzende

redaktionsschluss für die
März-Ausgabe ist am14. Februar 
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LandFrauenverein
Jerrishoe-Tarp e.V.

Sportmeldungen

Sportmeldungen

13:00 Uhr alte Kläranlage 
28.04. Frühlingsringreiten 14.00 Uhr 
Reitplatz Eggebek
08.05. Aufbau Himmelfahrt, 17.30 Uhr 
Thingplatz Eggebek
09.05. Ringreiter- und Schützenfest 
09.00 Uhr Gasthof Thomsen
22. und 29.06. Arbeitsdienst auf dem 
Reitplatz nach Absprache Platz-/Gerä-
tewart
06./07. 07. 37. Pferdeleistungsschau 
Reitplatz ab 07:00 Uhr
08.07. Abbau Turnier / Spanferkeles-
sen 17.00 Uhr Reitplatz 
Kinder- und Seniorenringreiten 14.00 
Uhr  Reitplatz Eggebek
15.09. Pokalringreiten Eggebek/Solle-
rup 10.00 Uhr Reitplatz Sollerup
03.10. Reiterrallye 13.30 Uhr Reitplatz 
Eggebek
06.10. Reitertag in Eggebek mit GHP I 
und II 09:00 Uhr Reitplatz Eggebek
Ende Oktober Arbeitsdienst Reitplatz 
(Abbau Hindernisse) 09.30 Uhr
17.11. Volkstrauertag – Kranzniederle-
gung durch den Reiterverein 11:00 Uhr 
Kirche
15.12. Adventsausritt 10.00Uhr Wes-
terreihe
Termin für das Kinder- und Senioren-
ringreiten wird zu einem späteren Zeit-
punkt bekannt gegeben.

Mit reiterlichem Gruß Der Vorstand

Der Reiterverein Eggebek ist auch über 
EMail zu erreichen: reiterverein.egge-
bek@freenet.de 
Internetseite des Reiterverein Eggebek: 
http://reiterverein-eggebek.de/

Ein herzliches Dankeschön
sagen wir allen die uns zu unserer Diamantenen 
Hochzeit mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken 
sehr erfreut haben.
Bedanken möchten wir uns bei unseren Kindern, 
Schwieger- und Enkelkindern für Ihre Hilfe und den 
tollen Überraschungen. Bei den Nachbarn für die wun-
derschönen Girlanden und das Herz. Bei Frau Pastorin 
Schildt für die gelungene Feier in der Gastwirtschaft. 
Beim Roten Kreuz, bei Bürgermeister Breidenbach für 
die Glückwünsche und die Überreichung der Urkunden. 
Der Feuerwehr und dem Landfrauenverein für die 
Präsente, dem Singkreis unter Leitung von Frau Haupt 
ein dickes Dankeschön. Unseren Geschwistern, dem 
Kegelverein, Freunden und Nachbarn fürs 
Kuchenbacken. Sabine und Thomas mit ihrem Team 
für das köstliche Essen und die Bewirtung.
Dieser Tag wird uns lange in Erinnerung bleiben!

Hermann und Hannelore Christiansen                                                      
Eggebek, im Dezember 2012

Klöön-und Spielnachmittag
Zu unserem Klöön-  und Spielnachmit-
tag treffen wir uns am Rosenmontag, d. 
11.02.2013 um 14:30 Uhr im Heideleh. 
Wir freuen uns auf einen Nachmittag 
mit vielen angeregten Unterhaltungen 
und gemeinsamen Spiel.

Vorankündigung
Am 18.03.2013 um 19:00 Uhr  findet 
ein Informationsabend im Heideleh 
zum Thema „Medienkompetenz“ statt. 
Referent ist Herr Florian Punke.

Jagdgenossenschaft 
Jerrishoe
Die Jagdgenossenschaft lädt alle Jerris-
hoer Jagdgenossen und Jäger zum Jagd-
fest am 23. Februar 2013 um 19:30 Uhr 
ins Heideleh ein. Der Vorstand hat alle 
Landbesitzer aufgesucht, um die An-
meldungen entgegenzunehmen. Wer 
nicht angetroffen wurde und teilneh-
men möchte, kann sich noch bis zum 
10.02.2013 unter 04638-80144 anmel-
den.         Uwe Andresen, Jagdvorsteher 

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de

Liebe Landfrauen,
am 13. Febr. sehen wir eine Fotosafari 
„Streifzug durch Schleswig-Holstein“ 
mit Reinhard Albers. Herr Albers war 
bereits im Oktober 2012 bei uns und 
hat uns mit einer kurzfristigen Ände-
rung des Programms auf unsere Mehr-
tagesfahrt nach Danzig mit einer tollen 
Fotosafari eingestimmt.
Beginn der Veranstaltung ist um 14.30 
Uhr im Bürgerhaus Tarp.
Anmeldung bis zum 9. Febr. 2013 
bei Barbara Illias-Göbel Tel.: 04638 
898565.
Herzliche Grüße im Namen des Vor-
standes

SV Jerrishoe News
Mitgliederversammlung
Der Verein lädt seine Mitglieder zur or-
dentlichen Jahresversammlung mit an-
schließendem Imbiss  am 8. Februar um 
19 Uhr 30 ins “Heidelee” ein.

LM Qualifikation
Über ihr gutes Abschneiden bei den 
Kreismeisterschaften konnten sich 
neun Bogenschützen für die Teilnahme 
an der LM in Tornesch qualifizieren. 
Der Verein gratuliert dazu den Schützen 
Mario Thomsen (Recurve) und Chris-
toph Lukasiewicz (Compound), Hans-
Jürgen Hansen (Rec. Altersherren),  Jo-
chen Vedova und Rolf Tobiesen (Comp. 
Altersherren), Jaqueline Hansen (Rec. 
Jugend), Darlin Thomsen (Schülerin-
nen), Timon Brall und Hjordis Petersen 
(Schüler C).
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Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

Wenige Einsätze bei der Jannebyer Wehr
Zur Generalversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Janneby begrüßte 
Gemeindewehrführer Ralf Timmsen 
neben zahlreichen Kameraden Bürger-
meisterin Ute Richter, Amtswehrführer 
Ralf Käber, den Jugendwart der Jugend-
feuerwehr im Amt Eggebek Guido Stob-
be, den Fachwart für  Brandschutzerzie-
hung und -aufklärung im Amt Eggebek  
Kai Matthiesen und Ehrenmitglieder. 
Wie er ausführte, ist die Feuerwehr Jan-
neby mit 37 aktiven Mitgliedern, vier 
Mitgliedern der Jugendfeuerwehr und 
42 fördernden Mitgliedern zurzeit gut 
aufgestellt. Er dankte allen Kameraden 
für die gute Zusammenarbeit im Laufe 
des letzten Jahres.  
Nach einem reichlichen Grünkohlessen 
gab Rainer Albertsen in seinem Tätig-
keitsbericht einen Überblick über die 
zahlreichen Aktivitäten im Jahr 2012. 
Es gab wenige Einsätze. Einmal wurde 
die Wehr zu Aufräumungs- und Ber-
gungsarbeiten bei einem LKW-Unfall  
an der B 200 gerufen, ein anderes Mal 
zu einem Einsatz auf einem landwirt-
schaftlichen Betrieb, um mit Hilfe eines 
Teleporters einen Bullen zu befreien. 
Regelmäßig führten die Kameraden 
Übungen durch, nahmen an  Lehrgän-
gen, Versammlungen und Veranstal-
tungen teil und leisteten Fahrdienste. 
Sichtlich beeindruckt verfolgten die 
Schüler der Grundschule Kleinjörl eine 
Brandschutzübung  in der Schule. 
Das Feuerwehrfest, Bosseln und Ver-
spielen, ein Sommerausflug und La-
ternelaufen wurden ebenso organisiert 
wie die Ausrichtung einer Fahrradral-

lye einschließlich Bewirtung.  
Kassenwart Arndt Folkers berichtete 
über Ausgaben und Einnahmen des ver-
gangenen Jahres und konnte auf einen 
guten Kassenbestand hinweisen, Sven 
Lassen und Christian Richter hatten die 
Kasse geprüft. Sie wurde, so Christian 
Richter, tadellos und sauber geführt. 
Auf seinen Antrag wurde der gesamte 
Vorstand einstimmige entlastet.
Ralf Timmsen überreichte Hans-Otto 
Stauch die Anstecknadel für 50 Jahre 
Mitgliedschaft in der Feuerwehr und 
Joachim Stauch für 20 Jahre. Das Brand-
schutzehrenzeichen in Gold erhielt Ur-
ban Arneth für 40 Jahre aktiven Dienst. 
Das Brandschutzehrenzeichen in Silber 
erhielten  Rainer Albertsen, Arndt Fol-
kers, Bernd Hansen und Broder Jensen. 
In die Ehrenabteilung entlassen wurde 
Hauptfeuerwehrmann Johann Friedrich 
Spingel, der seit 1966 aktives Mitglied 
in der Feuerwehr ist. Der Gemeinde-
wehrführer dankte den Geehrten für ih-

ren Einsatz im Dienst der Feuerwehr. 
Zum neuen Sicherheitsbeauftragten er-
nannte die Bürgermeisterin Ute Richter 
Feuerwehrmann Jan Hansen. Neues 
Mitglied im Festausschuss wurde Sön-
ke Mauderer und neuer Kassenprüfer 
Andreas Thomsen.
Aus der Arbeit der Jugendfeuerwehr im 
Amt Eggebek berichteten  der Jugend-
wart Guido Stobbe und Feuerwehrfrau 
Susanne Stobbe, ebenfalls aktiv in der 
Jugendfeuerwehr. Sie gingen auf die 
Ausbildung und auf zahlreiche Un-
ternehmungen mit den inzwischen 44 
Kindern und Jugendlichen ein.  „Ein 
voller Dienstplan“, wie Susanne Stob-
be sagte, „manchmal sehr anstrengend, 
aber immer toll.“ In der Jugendwehr 
zeichnet sich eine erfreuliche Entwick-
lung ab, sind doch im vergangenen Jahr 
20 weitere Jugendliche als Mitglieder in 
die Jugendfeuerwehr eingetreten. Aber 
es werden dringend mehr freiwillige 
Feuerwehrkameraden zur Betreuung 
gesucht. Und so baten auch beide die 
Kameraden ausdrücklich und eindring-
lich um Unterstützung bei ihrer Arbeit 
in der Jugendwehr. Ein Dank ging an 
Arndt Folkers  für die Unterstützung 
beim Einsammeln der Tannenbäume.
Der Gemeindewehrführer wies darauf 
hin, dass acht Kameraden zwar in der 
Reserveabteilung seien, sie aber weiter-
hin die Pflicht hätten, an Einsätzen und 
einigen Übungsabenden teilzunehmen, 
was wohl in letzter Zeit zu wünschen 

Vermietung  
Das Amt Eggebek vermietet in der Schulstraße 6, Kleinjörl, 
ein
Haus mit ca. 95 m² Wohnfläche.
In unmittelbarer Nachbarschaft befinden sich der Kindergar-
ten und die Schule. Das Objekt bietet sich daher ideal für ei-
ne kleine Familie an. Die Pflege der Außenanlage dieses Ob-
jektes ist zu übernehmen.
Interessenten melden sich bitte beim Amt Eggebek, Herrn 
Henningsen, Tel.: 04609/900-209. 

Foto von li: Sönke 
Mauderer, stellvertr. 
Wehrführer, Hans-
Otto Stauch, Broder 
Jensen, Bernd Han-
sen, Rainer Albert-
sen, Jochim Stauch, 
Jan Hansen, Arndt 
Folkers, Urban Ar-
neth, Johann-Fried-
rich Spingel-Peter-
sen, Ralf Timmsen, 
Wehrführer



19

LandFrauenverein
Jörl e.V.

Freiw. Feuerwehr
Janneby

übrig ließ. Diskutiert wurde auch, das 
Feuerwehrfest am 16. Februar als öf-
fentliche Veranstaltung anzubieten, um 
so den Kreis der Teilnehmer zu vergrö-
ßern. Weiterhin berichtete Ralf Timm-
sen, dass der nächste Feuerwehrmarsch  
in Gremmerup, Gemeinde Husby, statt-
findet.
Der SMS-Informationsdienst ist in-
zwischen aktiv. Jeder Feuerwehrmann 
erhält in Zukunft Informationen über 
SMS. Rückmeldungen sind nicht erfor-
derlich, nur im besonderen Fällen kann 
sie an das Handy im Feuerwehrfahr-
zeug erfolgen. Nach der Information zu 
einem Einsatz müssen die Kameraden 
zum Feuerwehrgerätehaus fahren, um 
dort weitere Anweisungen zu erhalten.  
Broder Jensen regte an, die Jahresbei-
träge in Zukunft über eine Einzugser-
mächtigung einziehen zu lassen. Au-
ßerdem wurde über die Problematik 
gesprochen, wie man sich  beim Einsatz 
im Falle eines Brandes von Dächern mit 
Fotovoltaik zu verhalten hat. 
Bürgermeisterin Ute Richter zeigte sich 
erfreut sowohl über die zahlreichen Ak-
tivitäten der Gemeindewehr als auch 
über den positiven Kassenbericht. Sie 
gratulierte allen geehrten Feuerwehrka-
meraden und sprach die Hoffnung aus, 
dass auch weiterhin Einwohner der 
Gemeinde den Weg in die Feuerwehr 
finden würden. Die neue SMS-Infor-
mierung sei eine gute Sache und begin-
ne hoffentlich mit guten Nachrichten. 
Auch während des vergangenen Jahres 
hätten die Kameraden ihre Bereitschaft 
signalisiert, ihren Dienst in der Feu-
erwehr zu leisten, wann immer es zu 
einem Einsatz kommen sollte. Auch 
hoffe sie, dass der  Erfolg der Jugend-
feuerwehr weiterhin anhalte.
Amtswehrführer Ralf Käber übermittel-
te die Grüße von den acht Feuerwehren 
und den drei Jugendfeuerwehren des 
Amtes. Er berichtete über die verhält-
nismäßig große Zahl von Einsätze im 
Amt während des letzten Jahres. 17 
Brandeinsätze, 19 Hilfeleistungen und 
zwei Fehlalarme waren zu verzeichnen. 
Er hob besonders den Brand im Bau-
stofflager des Team Baucenters und den 

Kurzschluss im Umspannwerk auf dem 
ehemaligen Flugplatzgelände Eggebek 
hervor. Auf Amtsebene soll in diesem 
Jahr der Digitalfunk mit entsprechen-
den Funkgeräten  eingeführt werden. 
Im Anschluss ist eine Schulung der 
Kameraden erforderlich, damit sie sich 
mit der neuen Technik auszukennen. 
Die Leistungsprüfung „Roter Hahn“ 
Stufe I wurde von allen Wehren im Amt 
bereits erfolgreich absolviert, vier Weh-
ren haben die Stufe II und zwei bereits 
die Stufe III. Auch wird auf Amtsebe-
ne eine Wärmebildkamera angeschafft 
und 2014 eine weitere für Wanderup. 
Der Amtswehrführer dankte den Kame-
raden der Feuerwehr Janneby für die 
gute Zusammenarbeit. 

Boßeln für Jung und Alt
Die Freiwillige Feuerwehr Janneby ver-
anstaltet am 24. Februar 2013 Boßeln 
für Jedermann (ab 10 Jahre).
Das Treffen der Mannschaften ist um 
9.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in 
Janneby. Es dürfen auch komplette 
Mannschaften teilnehmen. Die Boßel-
regeln   werden vor Startbeginn be-
kanntgegeben. Die Strecke  geht über 
ca. 4 km, und im Anschluss erfolgt die  
Siegerehrung. Das Startgeld beträgt 6 
Euro. Im Preis enthalten ist das Essen 
am Mittag. Auch über Gäste aus den 
umliegenden Gemeinden würden wir 
uns sehr freuen.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 
23. Februar 2013 bei Ralf Timmsen, 
Tel.04607 -868, oder Sönke Mauderer, 
Tel 04607-932360.

Feuerwehrfest
Am 16. Februar 2013 um 19.30 Uhr 
findet unser traditionelles Feuerwehr-
fest im Dörpskrog in Janneby statt. Alle 
Jannebyerinnen und Jannebyer sowie 
Gäste aus den Nachbargemeinden sind 
herzlich eingeladen, mit uns zu feiern. 
Weitere Informationen und Anmeldun-
gen beim Wehrführer Ralf Timmsen, 
Tel.:04607/868.

Landwirtschaftliches
Lohnunternehmen

Langstedt GmbH

NDRESEN

Zur Lesung mit 
Ellen Puffpaff 
laden wir am 27.02.13 um 19.30 Uhr in 
den Markttreff Kleinjörl ein. Ellen Puff-
paff liest aus ihrem Buch „Dachboden-
fund“. Während der Babypause fing sie 
mit dem Schreiben an, ihr zweites Buch 
ist in Arbeit. In der Pause servieren wir 
Häppchen und Getränke. Eintritt für 
Mitglieder 5 €, für Nichtmitglieder 8 
€. Anmeldung bei Rosita Thoroe, Tel. 
04607-370, und bei Elke Thomsen, Tel. 
04607-854.

Wohlfühltage in Damp
Vom 25.03.-27.03.13 finden unsere 
Wohlfühltage in Damp statt. Die Kosten 
für  2 x Übernachtung im Doppelzim-
mer betragen 118 €, im Einzelzimmer-
nutzung 158 €. Im Angebot enthalten 
sind 2 x Abendessen, 2 x Frühstück, 
freie Nutzung der Saunalandschaft, des 
Schwimmbades (nach 16 Uhr) und des 
Fun- & Sportcenters. Anmeldung bei 
Rosita Thoroe, Tel. 04607-370.

Es grüßt der Vorstand

Eine etwas andere     
Weihnachtsfeier
„Seit vier Tagen hat das Team JuMotis 
das Kommando in unserer Schule im 
Rahmen einer Projektwoche übernom-
men und ein weihnachtliches Tanz-
projekt mit den Schülern einstudiert. 
Lassen Sie sich mit einer vielleicht 
anderen, etwas bewegteren, etwas dy-
namischeren und etwas internationa-
len Weihnachtsfeier unterhalten, in der 
auch bekannte Elemente wiederzufin-
den sind“, so Maren Thomsen, Schul-
leiterin der Grundschule Kleinjörl, bei 
Begrüßung der vielen Eltern und Gäste 
in der weihnachtlich dekorierten Turn-
halle.
Unter dem Motto „Wir warten auf Weih-
nachten“ hatte das JuMOTis-Team, das 
sind Mona Stelzner, Sportlehrerin und 
Tanzleiterin, Dr. Julia Thum, promo-
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vierte Tanzpädagogin  und Jana Mei-
furt auf Wunsch der Schulleitung von 
Montag bis Donnerstag weihnachtliche 
Tänze eingeübt, hatte vier Tage lang, 
Bewegungen zu bestimmten Themen 
erarbeitet. Während ein Teil der Klas-
sen in zwei Gruppen Choreographien 
übten, bastelten die anderen  mit den 
Lehrkräften Requisiten für die spätere 
Aufführung und weihnachtliche Deko-
rationen für die Turnhalle. 
„Wir haben gemerkt, dass bei unseren 
Projekten, gerade wenn wir mit der 
ganzen Schule arbeiten, immer sehr 
viel Wir-Gefühl und auch gegenseitiges 
Unterstützen in den Klassen aufkommt, 
und dass die Kinder einfach Freude be-
kommen, sich zur Musik zu bewegen. 
Auch die Jungs, die sonst erst mal mit 
kritischem Blick das ganze beäugen, 
waren wirklich mit Freude dabei, “ sag-
te Dr. Thum. Und so folgten alle Kinder 
mit sichtlichem Spaß aufmerksam und 
konzentriert den Vorgaben der Projekt-
leiterinnen. Jedes Kind sollte sich si-

cher fühlen und sich an die Kostüme 
und Requisiten gewöhnen. Für jede 
Klasse wurden dabei unterschiedliche 
Schwerpunkte gesetzt, z. B. tanzten 
Klasse 3 und 4 eher mit Requisiten, um 
auch effektvoll zu arbeiten. Requisiten 
in Form von Geschenken, Weihnacht-
mannsäcken, Gymnastikbälle, die als 
Weihnachtskugeln genutzt wurden, 
Kuscheltiere, Lebkuchenmänner oder 
Masken in Form von Kerzen. 
Die Tänze, diesmal hauptsächlich 
Weihnachtstänze, waren bewegungs-
technisch eher aus den modernen 
Tanzformen entwickelt, mit Fortbewe-
gungsformen wie Gehen, Laufen, Hüp-
fen und schwungvollem Einsetzen der 
Arme, so das die Kinder koordinativ 
angesprochen wurden. Mit eingebauten 
Rhythmen wurden die Bewegungen so 
gestaltet, dass jedes Kind sie nachvoll-
ziehen konnte. Engel, Weihnachtmän-
ner, Wichtel, Schneemänner bewegten 
sich tänzerisch zu amerikanischen  und 

deutschen Weihnachtsliedern, gestützt 
aus dem Rock-Pop-Bereich, die den 
Kindern bekannt sind. Traditionelle 
Kinderlieder waren auch dabei, je nach-
dem welche Altersklasse angesprochen 
wurde, so dass ein wirklich buntes Pro-
gramm vorgestellt wurde. Zwischen-
zeitlich sangen  die Eltern traditionelle 
Weihnachtslieder, begleitet von Christi-
an Hansen auf dem Akkordeon. 
Die Weihnachtsfeier war rundum ein 
Erfolg. Hatten doch die Eltern vor der 
Aufführung viel Zeit zu einem Klöön-
schnack in weihnachtlicher Atmosphä-
re bei Kaffee und Kuchen, ehe ihre Kin-
der das Erarbeitete präsentierten.
Abschließend freute sich die Schullei-
terin über das gelungene Projekt, das 
nur mit Unterstützung der Eltern und 
den Spendengeldern des letzten Kin-
derfestes und des Schulfördervereins 
möglich war. Insbesondere dankte sie 
dem Hausmeister Wolfgang Börnsen für 
seine tatkräftige Unterstützung. 

Schneemanntanz Weihnachtskugeln
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Suche ab sofort eine
Putzhilfe
für Privathaushalt 1x wöchentlich in 
Wanderup (ca. 3 Stunden)
Tel. 04621-9514 585

Seniorenwohnpark

„Villa Carolath” GmbH
Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0

internet: www.villa-carolath.de · e-mail: info@villa-carolath.de

Geldspende für die Kita
Mit 300 Euro aus der „Bücher-
für-Bücher“-Kasse konnte ich 
die Kita Wanderup überra-
schen. Verwendet werden soll 
das Geld für eine Rettungsrut-
sche, die für spaßbringende 
Rutschpartien, aber auch für 
Notfälle zur Verfügung stehen 
soll. Etliche Spenden haben 
dieses Projekt schon weit vo-
rangebracht, und langsam ist 
die Kita am Ziel ihrer Wün-
sche. Die Kita kommt zum 
dritten Mal in den Genuss 
einer Zuwendung. Nach dem 
Krabbelgruppen-Klettergerüst 
und drei Laufrädern wird 
nun ein weiteres sinnvolles 
Projekt mit einer finanziellen 
Unterstützung auf den Weg 
gebracht. 
Nun ist die Kasse erst einmal 
leer, aber die ersten Euros 
konnte ich schon wieder aus 
der Spardose im Dörpshuus 
schütteln, und es werden im 

Ein paar Kita-Kinder halten die Geldscheine hoch. In 
der hinteren Reihe: Doris Müller (links), Kita-Leiterin 
Anke Schlott (rechts)

Lauf des Jahres sicher wieder viele hinzukommen – durch viele Leser/innen und 
freundliche Spenden. Sie wissen ja: „Viele Wenig geben ein Viel.“ (Mutter Marie)

        Doris Müller

Ortsgruppe
Wanderup

13. und 27. Februar 2013 ab 14:00 
Uhr:    
Spielenachmittag im Haus der Be-
gegnung 

Ortskulturring Wanderup
Müttertreff mit Kleinkindern - fortlau-
fend 
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: 
Marita Horstmann, Wanderup, 
04606/541

11 Nachmittage 33,- €, 
DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff - fortlaufend -
mittwochs, 09.30 Uhr - 11.00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Silke Kuhnig, 
Wanderup, 04606/395
11 Vormittage 33,- €,  Bürgerheim Wan-
derup 
Rückenschule - fortlaufend -
donnerstags, 8:00 Uhr – 8:45 Uhr  
Leitung: Timm Erichsen, Wanderup, 
04606/ 1078Anmeldung: Birgit Haber-
stroh 04606/432
12 Vormittage 18,00 €, Turnhalle der 
Grundschule
Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr
10 Doppelstunden 40,- €, Dörpshuus 
Wanderup. Anfänger sind willkom-
men!
Leitung: Karin Mathiesen, Jörl, 
04607/383
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/ 
965717
Yoga und Atemgymnastik - fortlaufend  
mittwochs, 17.00 Uhr – 18.00 Uhr  
Leitung: Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 
04606/ 965717 - 14 Nachmittage 42,- €, 
Dörpshuus 
Neueinsteiger sind herzlich willkom-
men.
Anmeldung unbedingt erforderlich!
Computerkurs
Für Anfänger sowie Fortgeschrittene
dienstags, 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Termin nach Absprache.
Leitung u. Anmeldung: Gerhard Jacob-
sen, Wanderup, 04606/965645
10 Nachmittage 40,-- € Dörpshuus Wan-
derup

Kirsten Johannsen, Schriftführerin
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LandFrauenverein
Wanderup e.V.

Termine:
Gymnastikgruppe: 05. u. 19. Febr. 2013 von 
18:00 bis 18:45 Uhr
Tanzkreis: 14., 21. u. 28.  Febr. 2013 von 14:30 
bis 15:30 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: 12. u. 26.  Febr. 2013 
von 19:30 bis 21:00 Uhr
Kleiderkammer: 03. u. 17.  Febr. 2013 von 
16:00 bis 18:00 Uhr im Dörpshuus, Flensburger 
Straße
Eintopfessen: 03.  März 2013 von 11:30 bis ?. 
Anmeldungen bis zum 26. Febr. bei G. Christi-
ansen, Tel. 04606-671
Singkreis: nach Absprache
Kartenclub: findet nicht statt
Der Vorstand wünscht Ihnen für den Februar al-
les Gute.                Helga Clausen, Schriftführerin

Liebe Landfrauen,
den ersten Monat des Jahres 2013 ha-
ben wir bereits herum. Unser Programm 
für das Jahr 2013 steht. Wir freuen uns, 
wenn viele von euch an den Veranstal-
tungen teilnehmen. 
Am Dienstag, den 5.02.13 findet um 
19.00 Uhr die Jahreshauptversammlung 
im Westerkrug statt. Die Einladung mit 
Tagesordnung ist an alle Mitglieder ge-
gangen.
Am 28.02. findet im Schleswiger Rat-
haus eine Veranstaltung zum Weltfrau-
entag statt. (Nähere Infos über Marika 
Sachau, Tel. 04606-728)
Bitte vormerken für März:
06.03.13 Fahrt nach Haselund, um mit 
der Gewandmeisterin Frau Teepe in 
die Welt des Theaters mit berühmten 
Bühnenbildern und Kostümen einzu-
steigen. 
16.03.13 bis 17.03.13 Frühlingszeit – 
Wellnesszeit. Es geht zu einem Well-
ness-Wochenende nach Damp.
Herzliche Grüße im Namen des Vor-
standes  Sigrid Klauke, Schriftführerin 

TSV Wanderup

Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung
08.03.2013, 19.30 Uhr, Norderkrug
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
und Bestätigung der Tagesordnung
3. Jahresberichte und Aussprache
a. Vorstand
b. Spartenleiter
c. Handballturnierleiter
4. Kassenbericht und Aussprache
5. Berichte der Kassenprüfer
a. Entlastung des Kassenwartes
b. Entlastung des übrigen Vorstandes
6. Ehrungen
7. Wahlen
a. 2. Vorsitzender/-de (zu besetzen)
b. 1. Vorsitzende (Wiederwahl mög-
lich) 
c. Schriftwart (Wiederwahl möglich)
d. Fußballwart
e. Faustballwart
f. Jugendwart 
g. Kassenprüfer
h. Wahl des Ehrenrates 
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge müssen dem Vorstand bis zum 
1.3.2013 schriftlich vorliegen.
Alle Mitglieder des TSV Wanderup 
sind herzlich eingeladen. Anschlie-
ßend kann jeder, der Lust hat, bei einem 
gemütlichen Plausch das vergangene 
Sportjahr Revue passieren lassen.

Annika Saar, 1. Vorsitzende
Fitnesstag 2013 und vieles 
mehr…
Der TSV Wanderup veranstaltet am 23. 
Februar ab 14.00 Uhr in der Turnhal-
le in Wanderup einen Fitnesstag.  Die 
Vielfalt der bestehenden Angebote kön-
nen an diesem Tag in kurzen Übungs-
einheiten ausprobiert werden. Ebenso 
wollen unsere Übungsleiter euch neue 
Trends präsentieren. Lasst euch an die-

Sportmeldungen

sem Nachmittag überraschen. Getränke 
und Obst stehen zwischen den Veran-
staltungen zur Verfügung. Die Teilnah-
me ist für Mitglieder des TSV kosten-
frei. Alle anderen Teilnehmer zahlen 
einen Kostenbeitrag von 5 Euro. Für die 
Angebote reichen bequeme Sportsa-
chen, Sportschuhe und ein Handtuch. 
Das genaue Programm des Tages findet 
Ihr auf unserer Homepage oder den 
Aushängen im Dorf. 
An alle Kinder zwischen 6 und 14 Jah-
ren, die Mitglied im TSV Wanderup 
sind, richtet sich diese Einladung: Wir 
wollen mit euch am Samstag, dem 16. 
Februar zum Schlittschuhlaufen in 
die Eisporthalle nach Flensburg fah-
ren. Wir treffen uns um 14.00 Uhr an 
der Turnhalle und sind gegen 16.30 
Uhr zurück. Bitte meldet euch bis zum 
11. Februar bei Olaf Puschmann (Tel: 
04606/965141) an.
Jetzt noch etwas in eigener Sache. Der 
TSV Wanderup ist ein Verein mit Tradi-
tion und „Zukunftsblick“. Dringend su-
chen wir Unterstützung für unsere Ver-
einsarbeit. Wir wollen etwas bewegen 
und nicht nur verwalten. Nehmt euer 
sportliches Herz in die Hand und stellt 
euch für ein Ehrenamt im TSV Wan-
derup zur Verfügung. Es macht Spaß, 
Vereinsarbeit mitgestalten zu können 
und gemeinsam Überlegungen für die 
sportliche Zukunft im Dorf anzustellen. 
Erscheint zahlreich zur Jahreshauptver-
sammlung und diskutiert mit uns, infor-
miert euch auf der Homepage über den 
Verein und den jetzigen Vorstand oder 
meldet euch auch gern persönlich.
Mit sportlichen Grüßen für den Vor-
stand           Annika Saar 1. Vorsitzende 
So sind wird erreichbar : Annika Saar 
(04606/96450) oder über unsere Home-
page www.tsv-wanderup.de
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Seit über 30 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

Jugendfeuerwehr im Amt Eggebek besucht 
Feuerwehr Wanderup
Am 15.11.2012 hat die Jugendfeuerwehr im Amt Eggebek 
einen Ausbildungsabend zum Thema Technische Hilfeleis-
tung und Persohnenrettung bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Wanderup durchgeführt. Die 4 Kameraden aus Wanderup 
unter der Leitung von Wehrführer Volker Thomsen zeigten 
uns verschiedene Methoden zur Rettung und Bergung von 
verletzten Personen aus Fahrzeugen. Es wurden den 20 Kin-
dern und Jugendlichen alle notwendigen Werkzeuge und 
Geräte aus dem Wanderuper Fahrzeug gezeigt. Wir staunten 
nicht schlecht dass die Hydraulik betriebenen Werkzeuge es 
auf eine Hebekraft von über 26 Tonnen bringen. Einige von 
uns durften sogar selber mit einem dieser Werkzeuge eine 
Autotür zerschneiden. Leider ging die Zeit zu schnell vorbei, 
aber beim nächsten Mal bringen wir mehr mit. Wir hatten 
viel Spaß, haben viel gelernt und bedanken uns für den tol-
len Abend bei Volkers Team.                             Kim Petersen
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 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

So. 03. Febr. siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche siehe Jarplund 10.00 Pn. Koring Y 10.00 P. Teichmann  10.00 P. Neitzel 10.00 P. Ahrens
    Ausst. Bibelobjekte   
So. 10. Febr.. 10.00 Pn. Schildt Y siehe Eggebek 10.00 P.i.R. Hand siehe Oeversee –––– 18.00 P.v.Fleischbein 10.00 P.v.Fleischbein
   Plattd. Gottesdienst   
So. 17. Febr. siehe Kleinjörl  10.00 P. Fritsche 10.00 Pn. Joos  siehe Oeversee 11.00 Kindergottesd. 10.00 reg. Jugendchor 10.00 P. Nedergaard 
     18.00 Konfi-Vorstell. + Konfi-Gruppen dän. Gottesdienst             
So. 24. Febr. 10.00 Pn. Schildt siehe Eggebek 19.00 Mus. Andacht  siehe Oeversee –––– 10.00 P. Neitzel Y 10.00 P.v.Fleischbein
   Posaunenchor Tarp     11.15 Kinderkirche
Fr. 01. März 19.00 Pn. Schildt siehe Eggebek siehe Jarplund 9.30 Pn. Koring –––– 17.00  Ökumenischer 18.30 Gottesdienst
Weltgebetstag      Gottesdienst
So. 03. März siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche Y siehe Jarplund 10.00 Pn. Koring 10.00 zum Welt-  10.00 P. Neitzel 10.00 P.v.Fleischbein
    Konfi-Vorstellung gebetstag mit Posaunenchor Y
Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

Der Monat Februar steht zwischen den 
Zeiten. Man spricht über das Wetter 
und braucht Durchhaltevermögen um 
möglichst unbeschadet zum Monat 
März zu gelangen. Immerhin beschert 
uns spätestens der Valentinstag mit sei-
nen vielen Blumenangeboten (nicht nur 
für die Verliebten) einen Hauch Buntes 
und Vorgeschmack auf das, was bald 
auch draußen wachsen wird. Fastnacht 
und Aschermittwoch nehmen wir im 
Norden nur am Rande wahr, doch be-
ginnt in der Kirche wieder eine stillere 
Zeit in der Vorbereitung auf Ostern.
Dazu gehört für mich, allerdings zu al-
len Zeiten, das Beten. Beten ist höchste 
Konzentration, wenn ich ein existenti-
elles, mich sehr bewegendes Anliegen 
habe, sehr oft eine große Not! Obwohl 
es ja jeder, also auch ein freudiger An-
lass oder Dank sein kann, den ich Gott 
gegenüber ausdrücken könnte. Doch 
am meisten bewegen uns sicher drin-
gende Bitten. Wir müssen uns Gehör 
verschaffen über Dinge, die uns belas-
ten und wir hoffen, Gott möge unsere 
Bitten erhören. Beten heißt „den Man-
tel ausbreiten“ – das Bild stammt von 
Martin Luther. So wollte er Beten an-
schaulich machen. Gott bitten bedeutet: 

sein Herz weit ausbreiten, etwa so wie 
man ein großes Buch aufschlägt oder 
eben seinen Mantel. Sich öffnen um zu 
empfangen was Gott zurückgeben will. 
Mir gefällt diese Bild sehr. Allerdings 
ist unsere Gebetshaltung äußerlich eine 
andere: Zum Zeichen der Konzentra-
tion kehren wir den Blick meist nach 
unten, falten die Hände und schließen 
manchmal die Augen dabei. So ist es 
uns gelehrt worden. Das hat sicher sei-
nen, auch meditativen, Sinn und klein 
fühlen muss man sich dabei nicht. Im 
Gegenteil: Die innere Haltung, weit 
und weich zu werden, offen für neue 

Wahrnehmungen, empfangsbereit für 
alles was kommt, das ist mir persön-
lich dabei wichtig. Doch wer mag, wa-
rum nicht die Armhaltung ändern, die 
Hände öffnen? Überhaupt eine eigene 
Gebetsform finden, auch im Gottes-
dienst? Und noch ein Bild: Beten öffnet 
die Seele wie ein Fenster. Weit geöffnet 
schauen wir ins Freie, auch wenn unser 
Herz schwer ist. Gott wird antworten. 
Auf welche Weise, können wir manch-
mal erst später erkennen.
 Pastorin Reinhild Koring
 D. Bonhoeffer Kirche Jarplund

Orgelmobil am 23. Februar: Von Tarp einmal quer durch die Sternregion!
Machen Sie sich mit uns auf den Weg durch die Orgeln und Kirchen der Sternre-
gion und erleben einen musikalisch bezaubernden Abend in Gemeinschaft. Sven 
Rösch hält für uns aus seinem breit gefächerten Repertoire die passenden Stücke 
für jede der unterschiedlichen Orgeln bereit. 
Wir beginnen um 18 Uhr in Tarp in der Versöhnungskirche, Alte Straße, 24963 
Tarp (Parkplätze sind dort vorhanden); ein Bus bringt uns nach Eggebek, Jörl und 
Wanderup (kleiner Imbiss im Gemeindehaus) und weiter nach Jarplund, Oeversee 
und Sieverstedt. Ca. 23:45 Uhr bringt uns der Bus dann wieder zu unserem Aus-
gangspunkt nach Tarp zurück.  
Damit wir planen können, reservieren Sie sich bitte bis zum 19. Februar 2013 ge-
gen eine Spende von 2 Euro einen Platz im Bus. Diese Platzkarten sind in allen 
Gemeindebüros unserer Sternregion zu erhalten.                                     Ulrike Joos

Bestattungen
Erichsen

Frank & Brigitte Erichsen

Handewitt · Schafflund · Großenwiehe

Tel.: 04608 - 96089

Verdeckte Kosten, unübersichtliche Aufstellungen oder Kleingedrucktes?

                Unsere Beratung und unsere Leistungen   

                       sind transparent.
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GOTTESDIENSTE
03.02. 10.00 Uhr Jörl Gottesdienst zur Einstimmung auf den 34. Kirchentag
    mit P. Fritsche
10.02. 10.00 Uhr Eggebek Gottesdienst für Jung und Alt mit Pn. Schildt und  
   der Rockband Nyhard
17.02. 10.00 Uhr Jörl Gottesdienst mit P. Fritsche
24.02. 10.00 Uhr Eggebek Gottesdienst mit und Abendmahl mit Pn. Schildt
01.03. 19.00 Uhr Eggebek Gottesdienst am Weltgebetstag mit Pn. Schildt
03.03. 10.00 Uhr  Jörl Gottesdienst und Abendmahl mit P. Fritsche

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de

Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-1545
Friedhof Eggebek:  Rolf Hartmeyer, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0176-397-33-580 · Friedhof Kleinjörl: 

Reiner Albertsen, Mobil: 0175-9263-703

Vom 28.01. bis 11.02.2013  ist das 
Kirchenbüro geschlossen. Bitte wen-
den Sie sich an Pastorin Schildt, Tel. 
04609-1545 oder Pastor Fritsche, Tel. 
04607-341.
AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintre-
ten möchten: Wenden Sie sich bitte an 
das Kirchenbüro in Eggebek, an Pasto-
rin Schildt in Eggebek oder an Pastor 
Fritsche in Kleinjörl.
Die nächsten TAUFTERMINE:
03. Februar in Kleinjörl
10. März in Eggebek
07. April in Kleinjörl
TRAUUNGEN
Dankgottesdienst zur Goldenen Hoch-
zeit
22.12.   Hildegard und Horst Dieter Rei-
chenberg aus Süderhackstedt
11.01.  Erika und Hans Jürgen Peper aus 
Bollingstedt
BESTATTUNGEN
Roland Erich Berger, Würzburg, 62 J.
Claus-Peter Hansen aus Sollerup, 79 J.
Regina Paysen, geb. Wiese aus Janneby, 
53 J.
Ingrid Beeck, geb. Hansen aus Kleinjörl, 
75 J.
Ilse Schrum, geb. Dahlmann aus Flens-
burg (ehem. Eggebek), 88 J.

Heinz Adolf Ottzen, Bollingstedt, 76 J.
KINDER- UND JUGEND
Treenepfadfinder Eggebek-Jörl: 
Treenepfadfinder (ab 7 Jahre) im Ge-
meindehaus in Eggebek jeden Freitag  
(außer in den Ferien) von 16.00 – 18.00 
Uhr .
Kindergruppen in Kleinjörl:
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten 
am Montag, dem 18. Februar, um 10.15 
Uhr im Gemeindehaus in Kleinjörl mit 
Pastor Fritsche.
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab 
dem Krabbelalter und im Kindergarten-
alter trifft sich immer Montagvormittag 
von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeinde-
haus mit Sonja und Helga.
MITTEILUNGEN
Leben wie Gott in Frankreich 
Veranstaltung der Ev. Kirchengemeinde 
Eggebek-Jörl und des Frauentreffs Eg-
gebek mit Pastorin Susanne Schildt im 
Gemeindehaus in Eggebek, Hauptstraße 
52
Donnerstag 7. Februar 2013 von 19.00 
bis 20.30 Uhr: Lieder und Tänze aus 
Frankreich 
Donnerstag 14. Februar 2013 von 19.00 
bis 20.30 Uhr: Wie schmeckt Frank-
reich? 
Donnerstag 21. Februar 2013 von 19.00 

bis 20.30 Uhr: Weltgebetstag - Frauen 
aus Frankreich laden ein 
Freitag 1. März 2013 um 19.00 Uhr in 
der St. Petruskirche Eggebek: Gottes-
dienst zum Weltgebetstag
Gottesdienst für Jung und Alt mit 
Nyhard
Etwa einmal im Monat findet in der St. 
Petruskirche in Eggebek ein besonderer 
Gottesdienst statt: der Gottesdienst für 
Jung und Alt! Lesungen, Gebete und 
Predigt sind bewusst kurz gehalten. 
Ein Schwerpunkt dieser Gottesdienste 
liegt in der Musik: Orgel und Gitarre 
oder auch mal eine Band, alte bekannte 
Lieder des Gesangbuches und moderne 
christliche Songs machen diesen Got-
tesdienst lebendig. Im Februar wird die 
Band „Nyhard“ dabei sein mit ihren 
Liedern, die mancher schon von den 
Zeltgottesdiensten oder der Rockmesse 
am 1. Weihnachtstag kennt.
Freuen Sie sich mit mir auf den nächs-
ten lebendigen Gottesdienst für Jung 
und Alt:
am 10. Februar um 10.00 Uhr in der St. 
Petruskirche in Eggebek.

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Weihnachtsfeier 2012! … und schon 
sind wieder  sechs Wochen ins Land 
gegangen. Aber ich möchte noch von 
der schönen Feier, die am 12. Dezem-
ber im Gasthof Thomsen stattfand, be-
richten. Ein festlich geschmückter Saal 
empfing uns und Frau Sucker begrüßte 
die Anwesenden mit den Worten: „Die 
erste und zweite Kerze haben wir ange-
zündet. Weihnachten das Fest der Liebe 
rückt immer näher und das Jahr 2012 
geht dem Ende entgegen. Wir Senio-
ren danken dem Amt Eggebek und der 
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl für das 
Ausrichten der Feier und der Club der 
älteren Generation für die finanzielle 
Unterstützung, die uns auch in diesem 
Jahr gewährt wurde. Wir freuen uns, 
dass sich unser Amtsvorsteher Edgar 
Paulsen und die Bürgermeister/in Silke 
Hünefeld aus Jörl, Maren Paulsen (Stell-
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ver.) aus Janneby, Reinhard Breiden-
bach aus Eggebek, Jacob Bundtzen aus 
Langstedt, Carsten Seemann aus Süder-
hackstedt, trotz engem Terminkalender 
heute hier eingefunden haben. Ebenso 
begrüßen wir Pastorin Schildt und Pas-
tor Fritsche zu dieser Feier. Die Leiterin 
der Sozialstation, Frau Klosinsky, aus 
Wanderup können wir auch begrüßen 
und auf diesem Wege ihr und ihren Mit-
arbeiterinnen, für den unermüdlichen 
Einsatz bei der Betreuung der Kranken, 
danken. Wir begrüßen Frau Hartmeyer 
vom DRK Ortsverein mit ihren Damen, 
die uns bei der Kaffeetafel gut versorgen 
werden.  Der Tarper Singkreis, unter der 
Leitung von Telse Haupt, wird uns mit 
weihnachtlichen Liedern erfreuen.“ 
Frau Sucker schloss ihre Ansprache mit 
einem Gedicht:
Wenn´s Weihnachten wird, leuchtet der 
Stern, der Stern doppelt schön - wenn´s 
Weihnacht wird, wollen wir nach drau-
ßen gehen – denn wenn die Nacht am 
längsten ist, dann leuchtet es doppelt 
schön. Doch alles Licht wird arm und 
klein, geht auf mit seinem Feuerschein, 
der Stern von Bethlehem.
Nach der Begrüßung durch Pastor Frit-
sche und einigen stimmungsvollen Lie-
dern, gesungen vom Tarper Singkreis, 
ließen sich alle Kaffee und Kuchen gut 
schmecken. Schnell vergingen die Stun-
den bei weihnachtlichen Geschichten 
und angeregter Unterhaltung, die keine 
Langeweile aufkommen ließ. Wir san-
gen gemeinsam Weihnachtslieder, die 
Pastor Fritsche auf seiner Gitarre beglei-
tete. Eine besondere Überraschung hat-
te Pastorin Schildt mitgebracht. Sie hat-
te mit einigen Kindern für den Heiligen 
Abend ein Krippenspiel eingeübt, das 
bei uns zum ersten Mal aufgeführt wur-
de. Die „Kleinen“ bereiteten uns damit 
viel Freude. Frau Sucker verabschiede-
te alle Gäste mit den besten Wünschen 
für ein gesegnetes Weihnachtsfest. 
Unser Treffen in Sollbrück am 9. 
Januar
Alle Freunde und Interessierten unseres 
Clubs versuchen diesen Termin wahrzu-
nehmen, denn wir zahlen unseren Bei-
trag und melden uns damit für ein Jahr 

im Club als Mitglied an. Hocherfreut 
konnten wir 11 neue Mitglieder an die-
sem Nachmittag begrüßen, die sich hof-
fentlich in Zukunft bei uns wohlfühlen. 
Nach der Begrüßung durch Herrn Bern, 
begrüßte auch Pastorin Schildt die An-
wesenden und hielt eine Andacht. Wir 
freuten uns alle auf den Kaffee und die 
leckeren Torten, die Frau Görrissen für 
uns bereit hielt. Es schmeckte wunder-
bar! Den Vortrag hielt Frau Pastorin 
Schildt, die uns auch persönliches von 
den früheren Kirchentagen erzählte. 
Für sie reihten sich die Kirchentage 
wie Perlen in ihr Leben ein, die sie erst 
allein und später mit Familie, oder die 
Kinder allein (da muss man durch!) be-
suchten. Immer war es für sie ein großes 
Erlebnis, diese Zeit unter Zigtausenden 
gleichgesinnter Menschen zu verbrin-
gen. Schon in Bus oder Bahn wurden 
Lieder angestimmt und gesungen. Beim 
Warten auf den Veranstaltungsbeginn, 
durchnässt im strömenden Regen - ein 
gemeinsames Lied verbindet und gibt 
Wärme. Für den Kirchentag wird im-
mer passend zum Kirchentagsmotto 
ein Lied komponiert. Das Motto wird 
auch auf Schals oder Tücher gedruckt,  
die jeder bei sich tragen und so seine 
Verbundenheit ausdrücken kann. Neue 
Kirchenlieder und neue geistliche Lie-
der finden häufig über den Kirchentag 
hinaus Verbreitung.
Der Deutsche Evangelische Kirchentag 
findet alle zwei Jahre statt und ist eine 
Bewegung evangelischer Laien und ver-
steht sich als eine freie Bewegung von 
Menschen, die der christliche Glaube 
und das Engagement für die Zukunft 
von Kirche und Welt zusammenführt. 
Er ist institutionell unabhängig von den 
evangelischen Kirchen. Gastgeberin 
des 33. Deutschen Evangelischen Kir-
chentags 2011 war die Stadt Dresden. 
Vom 1. bis 5. Mai 2013 wird der 34. 
Kirchentag in Hamburg zu Gast sein. 
Themen sind neben dem Christentum 
viele politische und gesellschaftliche 
Themen unserer Zeit, wie z. B. der Di-
alog zwischen Juden und Christen seit 
1961 in Berlin oder das Evangelisch-
katholische Gespräch 1965 in Köln. Die 

Friedensbewegung der 1980er wurde 
durch den Kirchentag stark beeinflusst. 
Erste große Friedensdemonstrationen 
fanden anlässlich des Deutschen Evan-
gelischen Kirchentages im Juni 1981 in 
Hamburg und 1983 in Hannover statt. 
„Umkehr zum Leben“, das war das 
Motto der lila Tücher: „Die Zeit ist da, 
für ein Nein ohne jedes Ja zu Massen-
vernichtungswaffen“ auf dem evangeli-
schen Kirchentag Hannover 1983. Viele 
Aufgaben der Organisation werden von 
ehrenamtlichen Helfern übernommen, 
unter anderem viele christliche und 
überkonfessionelle Pfadfinder. Insge-
samt gibt es auf einem Kirchentag ca. 
4000 Helfer. Etwa 10 Prozent der Helfer 
sind neun Tage bis zu drei Wochen vor 
Ort. 
Wir dankten Frau Schildt für den inter-
essanten Vortrag, und Herr Bern verab-
schiedete alle Mitglieder. 
Die „fünfte“ Jahreszeit geht in diesem 
Monat zu Ende und wir werden diese 
gemeinsam verabschieden.
Wir sehen uns nun am Mittwoch, dem 
13. Februar, von 15.30 bis 19.00 Uhr, 
im Gärtnerkrug in Eggebek wieder, um 
miteinander „unseren Rosenmontag“ 
zu feiern. Wer einen fröhlichen Beitrag 
erzählen kann, ist in der Bütt herzlich 
willkommen! Es gibt Kaffee und Ku-
chen und zum Abschluss ein leckeres 
Abendessen. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 8. 
Februar, bei H.H. Bern und Frau, Tel. 
04609-717. Der Vorstand würde sich 
über eine zahlreiche Teilnahme sehr 
freuen. Auf ein gesundes Wiedersehen 
freuen sich der Vorstand und Ihre Rita 
Fries.

Fahrplan am 13. Februar:
großer Bus  kleiner Bus
Janneby Timmsen 14.40 Kleinjörl-Krug  14.40
Janneby Krug  14.45 Süderhackstedt   
 14.45
Janneby Feld 14.50 Sollerupmühle  14.55
B 200 Pioch   14.55 Sollerup  15.00
Stieglund  15.00 Bollingstedt  15.10
Jörler Siedlung  15.05 Langstedt  15.15
Großjörl  15.10 Eggebek  15.20
Eggebek  15.20
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Samstag 17.00 Uhr Heilige 
Messe
im Anschluss daran Däm-
merschoppen in der Mar-
tinsklause

Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06-3 70 · e-mail: kirchengemeinde@wanderup.kk-sf.de

Gottesdienste
03.02. 10.00 Uhr Gottesdienst Pastor Ahrens
10.02. 10.00 Uhr Gottesdienst Pastor von Fleischbein
 11.15 Uhr KinderKirche mit Manuela und Babs
17.02. 10.00 Uhr Dänischer Gottesdienst 
  Pastor Nedergaard
24.02. 10.00 Uhr Gottesdienst Pastor von Fleischbein
Taufgottesdienste
Sie können Ihre Kinder am 10.02. u. 10.03.2013  taufen lassen. 
Bitte melden Sie Ihre Taufe rechtzeitig bei uns an.
Familiennachrichten
Taufen
13.01.2013 Silas Both
Beerdigungen
27.12.2012 Frau Emma Andresen, 81 Jahre
15.01.2013 Frau Anna Schlott, 83 Jahre
18.01.2023 Herr Gerhard Börm, 63 Jahre
Termine im
Haus der Begegnung
04.02. 15.00 Uhr Spielenachmittag
11.02. 15.00 Uhr Häkelrunde
18.02. 15.00 Uhr Spielenachmittag
25.02. 15.00 Uhr Häkelrunde
28.02. 9.00 Uhr Frühstück für alle
Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis trifft sich an jedem 1. Mittwoch im 
Monat um 15.00 Uhr im Gemeindehaus. 
Frauentreff
Der Frauentreff kommt i.d.R. jeden 2. Dienstag im Monat um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus zusammen.
Bibelgesprächskreis
Wir treffen uns jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat um 17.30 
Uhr im Gemeindehaus.
Kirchenchor
Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch um 19.15 Uhr im Ge-
meindehaus. 
Weltgebetstag
Am 1. März 2013 laden wir um 18.30 Uhr herzlich in die Kir-
che zum Weltgebetstag ein. Anschließend kommen wir zu 
einem geselligen Beisammensein im Gemeindehaus zusam-
men. 
Autorenlesung
mit H.Dieter Neumann „Die Narben der Hölle“ am 6. Febr. 
2013 um 19.00 Uhr im Haus der Begegnung,  Kamplanger Weg 
11 in Wanderup. Nähere Informationen siehe Kirchenzeitung 
„Kirche im Dorf“.
Orgelmobil
Am 23.02.2013 um 18.00 Uhr startet das „Orgelmobil“ mit 
dem Ziel, sieben Kirchen in der Sternregion zu besuchen. 
Sven Rösch wird in jeder Kirche ein kleines Orgelkonzert ge-
ben. Die Fahrt endet ca. 24.00 Uhr in Tarp. Bus-Reservierungs-
karten (2,00 €) sind im Kirchenbüro erhältlich.
„7 Wochen ohne“
Mehr als zwei Millionen Menschen nehmen jährlich an der 
Aktion „7 Wochen Ohne“ teil und erfahren, wie wohltuend 
die bewusste Gestaltung der Fastenzeit wirkt. Das diesjähri-
ge Motto lautete: „Riskier was, Mensch! Sieben Wochen ohne 

Vorsicht“
Fasten kann ein jährlicher kleiner Ent-
wurf sein: Was wäre wenn? Was wäre, 
wenn ich nicht jeden Abend auf dem 
Sofa zu bewegten Bildern einschlafen 
würde, wenn ich jeden Tag eine neue 
Begegnung wagen würde, wenn ich vorwärts schauen würde, 
statt zurück? Die Skizze eines anderen Alltags, der Blick in 
eine andere Richtung, eine Perspektivverschiebung.
Fasten kann bedeuten, Gott gegenüber eine fragende Haltung 
einzunehmen und zu hören, was er zu sagen hat. Probehalber 
etwas anders zu machen - auch wenn es schwer fällt - kann 
die Entdeckung mit sich bringen, dass es anders besser sein 
könnte. Eine Weile das zu vermeiden, womit wir sonst viel 
Zeit verbringen und uns besonders im Wege stehen, setzt 
Kräfte frei und verleiht Flügel. 
Wenn Sie nähere Informationen möchten, melden Sie sich 
bitte im Gemeindebüro.
Es grüßen Sie herzlich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Kirchengemeinde          Ihr Pastor Theo von Fleischbein
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